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Anmeldung: Am Samstag, 12. De-
zember, von 9 bis 12 Uhr und am 
Montag, 14. Dezember, von 13 bis 
17 Uhr nehmen die Grundschulen in 
Trägerschaft des Landkreises die 
Anmeldungen für die Schulanfänger 2016 
entgegen. Alle Kinder, die bis zum 1. 
August 2016 sechs Jahre alt werden, 
müssen von den Eltern bzw. Sorge-
berechtigten bei der zuständigen 
Grundschule angemeldet werden. Für 
Kinder, die am 30. Juni 2016 mindestens 
fünf Jahre alt sind, besteht die Möglichkeit 
für den Schulbesuch auf freiwilliger Basis 
ab dem Schuljahr 2016/2017.

Tierschau: Die 25. Kreisverbandsschau 
der Rassekaninchenzüchter findet am 
Samstag, 12. Dezember, von 9 bis  
17 Uhr und am Sonntag, 13. Dezember, 
von 9 bis 15.30 Uhr in Günthersleben  
im Vereinsgarten statt. Interessierte 
Besucher sind gern gesehen!

Weihnachtsmarkt: Traditionell am 
Wochenende des 3. Advents veranstalten 
die Orangerie-Freunde ihren Weihnachts-
markt. Dieser kleine und gemütliche 
Weihnachtsmarkt ist zu einer festen 
Größe in der Gothaer Adventszeit gewor-
den. Das besondere Flair mit der einmali-
gen Kulisse des Orangerie-Ensembles hat 
sich weit über die Kreisgrenzen hinaus 
herumgesprochen. Für Veränderungen 
sind die Orangerie-Freunde ja bekannt. 
Deshalb hat der diesjährige Weihnachts-
markt wieder eine Neuerung. Einhei-
mische Händler bieten auf dem festlichen 
Markt, der erstmal im Inneren des 
Orangenhauses abgehalten wird, Tra-
ditionelles und Weihnachtstypisches an. 
Die kleinen Gäste können sich auf Ka-
russellfahrten freuen und beim Schießen 
mit Pfeil und Bogen ihre Treffsicherheit 
unter Beweis stellen. Die Orangerie-
Freunde versorgen die Gäste in der ein-
maligen Gartenanlage mit Glühwein, 
Orangen-Suppe, Bratwurst und Span-
ferkel. Der Orangerie-Weihnachtsmarkt 
öffnet seine Pforten am 12. und 13. 
Dezember bei kostenlosem Eintritt.

an diesem Sonntag leuchtet schon die 3. Kerze 
auf dem Adventskranz, in zwei Wochen feiern 
wir Weihnachten. 

Schon bald geht ein ereignisreiches Jahr zu 
Ende – das Jahr 2015, das uns nicht nur im 
Landkreis Gotha vor große Herausforderungen 
stellte, politisch und noch viel mehr  
menschlich. 

Ich möchte mich auf diesem Wege  
bei jenen bedanken, die meinen Mitarbeitern 
und mir in diesem Jahr hilfreich zur Seite  
standen und uns ihre Unterstützung und  
ihre partnerschaftliche Zusammenarbeit ge-
währten. 

Mein besonderer Dank und großer Respekt gilt 
zudem allen ehrenamtlichen Helfern, die mit 
ihrem Engagement unsere Gesellschaft berei-
chern – sei es im Verein, in der Kirchgemeinde 
oder bei der Betreuung von Asylbewerbern 

und Flüchtlingen, die derzeitig im Landkreis 
Gotha Leben. Ich bin froh und dankbar für  
die Offenheit und Hilfsbereitschaft, die trotz 
aller Probleme in diesen Tagen von zahlreichen 
Bürgerinnen und Bürgern gelebt wird. Ihr 
Einsatz ist eine wichtige Stütze, um der  
aktuellen Herausforderung würdig begegnen 
zu können.

Ich wünsche allen Menschen im Landkreis  
erholsame und besinnliche Weihnachtstage 
und für das neue Jahr alles erdenklich Gute 
sowie Gottes Segen!

Herzliche Grüße,

Ihr Landrat 
Konrad Gießmann

Heute mit den Abfuhrplänen 2016
des Abfallservices

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
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Bekanntmachung 
der Beschlüsse, die in der 11. Sitzung des Kreistages Gotha am 
11.11.2015 gefasst wurden

Die Anlagen zu den nachstehenden Beschlüssen können während der 
üblichen Sprechzeiten im Büro des Landrates eingesehen werden.

Beschluss Nr. 40/2015
Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 
Sitzung des Kreistages vom 30.09.2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 10. Sitzung des 

Kreistages vom 30.09.2015 wird in der vorliegenden Fassung  
genehmigt.

Beschluss Nr. 41/2015
Antrag auf Verweis der BV 15/2015 in den Kreisausschuss
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Der Beratungsgegenstand wird an den Kreisausschuss zurück über-

wiesen.
002	� Der Kreistag beauftragt die Kreisverwaltung, eine fundierte 

Wirtschaftlichkeitsberechnung zur Frage der Aufgabenerledigung 
für die Planung, Gewährleistung, Organisation und Durchführung 
von öffentlichem Personennahverkehr im Landkreis Gotha, insbe-
sondere 

	 – �Management und Organisation des öffentlichen Personennah-
verkehrs

	 – �Vergabe und Bewirtschaftung der Verkehrsdienstleistung
	 zu erstellen und dem Kreisausschuss vorzulegen.
	� Hierbei sind die Erbringung der genannten Aufgaben unmittelbar 

über die Kreisverwaltung sowie die Erledigung der Aufgaben über 
die vom Landrat vorgeschlagene neu zu gründende Nahverkehrs-
gesellschaft miteinander zu vergleichen.

Beschluss Nr. 42/2015
Austritt des Landkreises Gotha als Mitglied im Regionalverbund 
Thüringer Wald e. V.
Vorlage: 18/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Der Landkreis Gotha tritt als Mitglied aus dem Regionalverbund 

Thüringer Wald e. V. zum 31. Dezember 2015 aus.
002	� Der Beschluss Nr. 16/2011 vom 06.04.2011 tritt hieraus folgend mit 

Wirkung zum 01.01.2016 außer Kraft.
Abstimmungsergebnis: Abgelehnt

Beschluss Nr. 43/2015
Schulnetzplanfortschreibung für das Staatliche Gymnasium 
Ernestinum Gotha
Vorlage: 22/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Die in der Anlage beigefügte Schulnetzplanfortschreibung für das 

Staatliche Gymnasium Ernestinum Gotha wird mit der unter 002 
aufgezeigten Ergänzung beschlossen.

002	� Die Gründung der Außenstelle des Staatlichen Gymnasiums 
Ernestinum Gotha am Standort Bürgeraue 23 in Gotha (My-
coniusschule) erfolgt zum 1. August 2016.

Beschluss Nr. 44/2015
Feststellung des geprüften Jahresabschlusses Kommunaler Abfall-
service Landkreis Gotha (KAS) zum 31.12.2014 und Entlastung der 
Werkleitung
Vorlage: 30/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des 

Wirtschaftsprüfers versehene Jahresabschluss und der Lagebericht 
2014 des Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha werden mit 
einem Jahresüberschuss von 114.276,58 EUR und einer Bilanzsumme 
von 10.815.531,08 EUR festgestellt. 

002 	� Der Bilanzgewinn in Höhe von 158.227,94 EUR wird in Höhe von 
133.911,14 EUR der Gewinnrücklage zugeführt und in Höhe von 
25.621,93 EUR auf neue Rechnung vorgetragen. In Höhe von 
1.305,13 EUR besteht eine Forderung gegenüber dem Landschafts-, 
Kontroll- und Beräumungsdienst (LKB).

003	� Dem Werkleiter des Kommunalen Abfallservice wird für das Jahr 
2014 Entlastung erteilt. 

Beschluss Nr. 45/2015
Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss 2015 für den 
Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha (KAS)
Vorlage: 31/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Die ACCO GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Stephensonstraße 

24/26 in 14482 Potsdam wird gem. § 6 Nr. 5 der Betriebssatzung für 
den Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha zum Prüfer für den 
Jahresabschluss 2015 bestellt.

Beschluss Nr. 46/2015
Änderung des Rettungsdienstbereichsplanes einschließlich des 
Maßnahmeplanes für die Vorbereitung auf die Bewältigung von grö-
ßeren Notfallereignissen
Vorlage: 32/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Die Änderung des Rettungsdienstbereichsplanes des Landkreises 

Gotha einschließlich des Maßnahmeplanes für die Vorbereitung auf 
die Bewältigung von größeren Notfallereignissen wird gemäß Anlage 
beschlossen.

Anlage zum Beschluss 46/2015

Änderungen im Rettungsdienstbereichsplan

	 Punkt 3.1 Anpassung der Statistischen Angaben Einwohner
	 Einwohner
	 gesamter Landkreis	 rd. 135.400 
 	 Kreisgebiet Fläche	 936 km²
	 Einwohner/km²	 145
	 Anzahl Städte	     5
	 Anzahl Gemeinden	   42

	 Punkt 3.3  �Aufnahme der Vereinbarung mit dem WAK über  
rettungsdienstliche Versorgung 

	� Die Bereiche Brühheim, Ebenheim, Friedrichswerth, Haina und 
Sonneborn werden tagsüber (07:00 Uhr bis 19:00 Uhr) durch 
Rettungsmittel des Teilstandortes Behringen der Rettungswache 
Eisenach mit Leistungen der Notfallrettung im Rettungstransport-
wagenbereich versorgt.

 
	 Punkt 6.2  �Anschriften der Standorte der Rettungswachen und 

der jeweiligen Betreiber

	 Rettungswachen
	 Standort	 Betreiber
	 Rettungswache Gotha	 Deutsches Rotes Kreuz
	 Oststraße 31	 Kreisverband Gotha e.V.
		  Oststraße 31
		  99867 Gotha
	
	 Rettungswache Waltershausen	 Rettungsdienst Schmolke GmbH
	 Heinrich-Schwerdt-Str. 14	 Heinrich-Schwerdt-Str. 14
		  99880 Waltershausen

	 Rettungswache Ohrdruf	 Rettungsdienst Schmolke GmbH
	 Ringstr. 12	 Heinrich-Schwerdt-Str. 14
		  99880 Waltershausen

	 Punkt 6.4  �Anpassung der Rettungsmittelvorhaltung > Zusam-
menfassung der derzeitigen jeweiligen Teilstandorte 



B
e

k
a

n
n

tm
a

c
h

u
n

g
e

n

Seite 3Amtlicher Teil  vom 10. Dezember 2015

in den Bereichen Gotha und Waltershausen zu je-
weils einer Wache

Rettungstransportwagen (RTW)
Rettungswache Gotha 
Oststraße 31	 1 RTW Montag – Sonntag	 07:00 – 07:00 Uhr
		  1 RTW Montag – Sonntag	 07:00 – 07:00 Uhr
		  1 RTW Montag – Sonntag	 07:00 – 07:00 Uhr
Rettungswache Waltershausen			 
Heinrich-Schwerdt-Str. 14	 1 RTW Montag – Sonntag	 07:00 – 07:00 Uhr
		  1 RTW Montag – Sonntag	 07:00 – 07:00 Uhr
Rettungswache Ohrdruf
Ringstraße 12	 1 RTW Montag – Sonntag	 07:00 – 07:00 Uhr
		  1 RTW Montag – Sonntag	 07:00 – 07:00 Uhr
					   
Krankentransportwagen (KTW)
Rettungswache Gotha
Oststraße 31	 1 KTW* Montag – Freitag	 06:00 – 24:00 Uhr 
		               Samstag	 07:00 – 24:00 Uhr
		               Sonntag/WF	 08:00 – 20:00 Uhr
		  1 KTW   Montag – Freitag	 08:00 – 19:00 Uhr
		               Samstag	 08:00 – 15:00 Uhr

* Die Belastbarkeit der Trage dieses KTW einschließlich des notwendigen 
kompatiblen Tragetisches inklusive aller Arretierungspunkte liegt bei  
mindestens 250 Kg.  
	
Rettungswache  Waltershausen
Heinrich-Schwerdt-Str. 14	 1 KTW Montag – Freitag	 08:00 – 15:00 Uhr 
		  1 KTW Montag – Freitag 	 07:00 – 17:00 Uhr
Rettungswache  Ohrdruf
Ringstraße 12	 1 KTW Montag – Freitag	 07:00 – 16:00 Uhr
Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) 
1 NEF
Durchführender:	 Deutsches Rotes Kreuz 
		  Kreisverband Gotha e.V.
Versorgungsbereich:	 Landkreis Gotha
Standort:	 Montag – Sonntag/Feiertag	 00:00 – 24:00 Uhr
		  Helios Kreiskrankenhaus
		  Gotha/Ohrdruf GmbH
		  Helios Straße 1
		  99867 Gotha

1 NEF
Durchführender:	 Rettungsdienst Schmolke GmbH
Versorgungsbereich:	 Landkreis Gotha
Standort:	 Montag – Freitag	 07:00 – 15:00 Uhr
		  Krankenhaus Waltershausen-Friedrichroda GmbH
		  Reinhardsbrunnerstr. 14-17	  
		  99894 Friedrichroda
		  Montag – Freitag	 15:00 – 07:00 Uhr
		  Samstag/Sonntag/Feiertag	 07:00 – 07:00 Uhr
		  Helios Kreiskrankenhaus
		  Gotha/Ohrdruf GmbH
		  Helios Straße 1
		  99867 Gotha

Weiterhin sind von den Durchführenden als Ausfallvorsorge im Landkreis 
Gotha folgende Rettungsmittel vorzuhalten: 

RTW NEF KTW

Ausfallvorsorge 3 0 0

	 Punkt 6.5.1 �Anpassung hinsichtlich des ab dem 01.01.2016 not-
wendigen Personals

	 6.5.1 Personelle Vorhaltung

Durchführender Rettungsassistenten Rettungssanitäter

RD Schmolke GmbH 21,93 25,36

DRK KV Gotha e.V. 17,66 22,68

Gesamt: 39,59 48,04

Änderungen im Maßnahmeplan für die Vorbereitung 
auf die Bewältigung von größeren Notfallereignissen

Punkt 1.1 �Aktualisierung der Angaben zu den Sondereinsatzgruppen 
(SEG) insbesondere Aufnahme der SEG Führungsunter-
stützung

Die SEG im Landkreis Gotha wurden entsprechend den Aufgabenbereichen 
wie folgt unterteilt:

Aufgabengebiete der Sondereinsatzgruppe
1. SEG mit primär Verletztenversorgungskapazität
nach Möglichkeit dienstfreie Einsatzkräfte aus dem Bereich RD, welche 
über die notwendigen Qualifikationen (NA/Arzt/RA/RS) & fundierte 
Kenntnisse im Bereich RD verfügen 

– �Unterstützung der Einsatzkräfte der Regelrettung bei der rettungsdienst-
lichen Versorgung und der Herstellung der Transportfähigkeit

– �Besetzung freier Rettungsfahrzeuge des Rettungsdienstes, welche sich 
außerhalb der Vorhaltezeit befinden

– �dosiertes Bereitstellen und Heranführen von rettungsdienstlichen 
Ressourcen 

– �Reserve bzw. Auslösen der Regelrettung (Sicherstellung der Grund-
versorgung!!) 

2. SEG mit primär Betreuungskapazität und technischer Kapazitäten
– �Verletzte/Vermisste aufsuchen, zu retten und aus Gefahrenlage trans-

portieren (in Zusammenspiel mit anderen Fachdiensten z.B. Feuerwehr)
– �Einrichtung und Betrieb von Verletztensammelstellen
– �Einrichtung und Betrieb eines Behandlungsplatzes, an dem Verletzte / 

Erkrankte nach Sichtung notfallmedizinisch versorgt werden 
– �med. Sofortmaßnahmen nach ärztl. Entscheidung und Anleitung unter-

stützen
– �Verletzte und Betroffene registrieren  (Verletztenanhängekarten etc.) 

und sanitätsdienstlich betreuen
– �Betreuung von  Leicht- und Unverletzten (aller Betroffenen)
– �Überwachung der Verletzten bis zum Abtransport
– �Unterstützung des OLR  (z.B. als Schreiber / Melder)
– �Mitwirken bei der vorübergehenden Unterbringung
– �Mitwirken bei Evakuierungen, Begleitung und Versorgung von Be-

troffenen
– �Ausgabe von Verpflegung und Heißgetränken  bei länger andauernden 

Schadensereignissen  
3. SEG mit primär Transportkapazität 
– �Zubringung/Abtransport beim Austausch von Einsatzkräften bei länger 

andauernden Schadensereignissen
– �Einrichtung und Betrieb von Bereitschaftsräumen für Einsatzkräfte
– �Abtransport von Betroffenen in Notunterkünfte
– �Zubringung von zusätzlich benötigten Material/Geräten 
– �Einrichten und Betreiben eines Kfz-Halteplatzes
– �Unterstützung anderer Fachgruppen z.B. beim Aufbau von Zelten oder 

vom Behandlungsplatz 
4. SEG Führungsunterstützung
Die SEG Führungsunterstützung dient der Sanitätseinsatzleitung (OrgL/
LNA) als Unterstützung, indem diese sich in Abstimmung mit der Sani-
tätseinsatzleitung diverse Aufgaben, wie beispielsweise das Erfassen von 
Verletzten und Betroffenen oder die Organisation des Verletztenab-
transport organisiert.

Punkt 2.6 �Aufnahme der abzuschließenden Vereinbarung mit dem 
WAK
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6.	� Zweckvereinbarung über die Wahrnehmung der Aufgaben des boden-
gebundenen Rettungsdienstes für den kreisübergreifenden Einsatz 
zwischen dem Landkreis Gotha und dem Wartburgkreis.

	� Danach werden die Orte Brühheim, Ebenheim, Friedrichswerth, Haina 
und Sonneborn des Landkreises Gotha tagsüber in der Zeit von 07:00 
Uhr bis 19:00 Uhr durch den Rettungstransportwagen des Teilstandortes 
Behringen der Rettungswache Eisenach mit Leistungen der Not-
fallrettung versorgt.

Beschluss Nr. 47/2015
Regionalmanagement und Regionalbudget
Vorlage: 33/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Der Landkreis Gotha beabsichtigt, mit dem Ilm-Kreis ab 2016 ein 

gemeinsames Regionalmanagement/Regionalbudget auf der Basis 
der Richtlinie des Freistaats Thüringen für die Gewährung von 
Zuwendungen aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) Teil II: Förderung des 
Ausbaus der wirtschaftsnahen Infrastruktur vom 30.03.2015 aufzu-
bauen.  

002	� Dazu wird der Landrat beauftragt, gemeinsam mit dem Ilm-Kreis ein 
Regionalwirtschaftliches Entwicklungskonzept (REK) für beide Land-
kreise zur Festlegung fachübergreifender Entwicklungsziele und 
Handlungsprioritäten, zur Darstellung notwendiger Entwicklungs-
schritte der verschiedenen Politikbereiche und -ebenen sowie zur 
Aufführung von Entwicklungsmaßnahmen für die regionalwirt-
schaftliche Entwicklung erstellen zu lassen.

003	� Der Landkreis erarbeitet nach Vorlage des REK eine entsprechende 
Zweckvereinbarung mit dem Ilm-Kreis.

Beschluss Nr. 48/2015
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Landkreises Gotha
Vorlage: 34/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Die als Anlage zu dieser Beschlussvorlage beigefügte Satzung  

zur Änderung der Hauptsatzung des Landkreises Gotha wird be-
schlossen.

002	� Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Anlage zum Beschluss 48/2015
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung des Landkreises Gotha
Die Hauptsatzung des Landkreises Gotha vom 17.10.1994 i. d. F. der 
Neubekanntmachung vom 22.01.2003, nachfolgend geändert durch die 
Änderungssatzungen vom 18.06.2004, vom 08.11.2004 sowie vom 
09.12.2010, wird wie folgt geändert:

§ 1
Änderung der Satzung

(1)	 § 1 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
	 Das Gebiet des Landkreises Gotha besteht aus den Städten, 
	 Gotha, 
	 Waltershausen, 
	 Friedrichroda, 
	 Ohrdruf, 
	 Tambach-Dietharz 
	 und den Gemeinden 
	� Ballstädt, Bienstädt, Brüheim, Bufleben, Crawinkel, Dachwig, 

Döllstädt, Drei Gleichen, Emleben, Eschenbergen, Friedrichswerth, 
Friemar, Georgenthal, Gierstädt, Goldbach, Gräfenhain, Großfahner, 
Günthersleben-Wechmar, Haina, Herrenhof, Hochheim, Hohen-
kirchen, Hörsel, Leinatal, Luisenthal, Molschleben, Nesse-Apfelstädt, 
Nottleben, Petriroda, Pferdingsleben, Remstädt, Schwabhausen, 
Sonneborn, Tabarz, Tonna, Tröchtelborn, Tüttleben, Wangenheim, 
Warza, Westhausen, Wölfis und Zimmernsupra.

(2)	� Der § 10 Absatz 3 wird wie folgt geändert:
	 Der Buchstabe h wird gestrichen.
	 Der bisherige Buchstabe i wird Buchstabe h.

§ 2
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Gießmann	 Siegel� Gotha, 
Landrat 

Beschluss Nr. 49/2015
Bewilligung von Mehrausgaben gemäß § 58 Thüringer Kom-
munalordnung
Vorlage: 35/2015
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Für die folgenden Haushaltsstellen werden außerplanmäßige Aus-

gaben in Höhe von insgesamt 764.700,00 Euro bewilligt:
	� 01.45571.77000 – Leistungen der Jugendhilfe in Einrichtungen:
� 675.000.00 Euro
	� 01.45571.77290 – Sonstige Leistungen der Jugendhilfe:
� 48.500,00 Euro
	� 01.45571.65500 – Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten: 
� 25.000,00 Euro
	 01.45571.77010 – Barbeträge in Einrichtungen:	
	�  9.000,00 Euro
	 01.45571.77020 – Bekleidungsbeihilfen in Einrichtungen:
	�  7.200,00 Euro

Beschluss Nr. 50/2015
Live-Übertragung der Kreistagssitzungen
Antrag 12/2015 der Fraktion Die Linke.
Der Kreistag Gotha beschließt:
001	� Der Landrat wird beauftragt, die technischen Voraussetzungen dafür 

zu schaffen, dass öffentliche Kreistags- und Ausschusssitzungen 
künftig live im Internet auf der Plattform des Landkreises Gotha  
übertragen werden können. Darüber hinaus sollen die Aufzeich-
nungen kosten- und barrierefrei abrufbar sein, so dass die Sitzungen 
zu einem beliebigen Zeitpunkt angeschaut werden können.

002	� Die Bereitstellung dieser Dienste soll spätestens im Jahr 2016 erfol-
gen.

Abstimmungsergebnis: Abgelehnt

gez. Gießmann	 Siegel� Gotha, 24.11.2015
Landrat

Bekanntgabe 
der Feststellung des Jahresabschlusses 2014 des Kommunalen 
Abfallservice Landkreis Gotha (KAS)

1. Durch den Kreistag des Landkreises Gotha wurde am 11.11.2015 
folgender Beschluss gefasst: 

Beschluss Nr.: 44/2015
Feststellung des geprüften Jahresabschlusses Kommunaler 
Abfallservice Landkreis Gotha (KAS) zum 31.12.2014 und Entlastung 
der Werkleitung
Der Kreistag Gotha möge beschließen: 
001	� Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des 

Wirtschaftsprüfers versehene Jahresabschluss und der Lagebericht 
2014 des Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha werden mit 
einem Jahresüberschuss von 114.276,58 EUR und einer Bilanzsumme 
von 10.815.531,08 EUR festgestellt. 

002 	� Der Bilanzgewinn in Höhe von 158.227,94 EUR wird in Höhe von 
133.911,14 EUR der Gewinnrücklage zugeführt und in Höhe von 
25.621,93 EUR auf neue Rechnung vorgetragen. In Höhe von 1.305,13 
EUR besteht eine Forderung gegenüber dem Landschafts-, Kontroll- 
und Beräumungsdienst (LKB).

003	� Dem Werkleiter des Kommunalen Abfallservice wird für das Jahr 
2014 Entlastung erteilt. 
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Hinweis 
auf die Veröffentlichung der Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes Tierkörperbeseitigung Thüringen für das 
Haushaltsjahr 2016 im Amtsblatt für den Zweckverband Tier-
körperbeseitigung Thüringen 

Der Landkreis Gotha als Verbandsmitglied des Zweckverbandes 
Tierkörperbeseitigung Thüringen weist gemäß § 18 Abs. 3 der 8. Satzung 
zur Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Tier-
körperbeseitigung Thüringen darauf hin, dass die Haushaltssatzung des 
Zweckverbandes Tierkörperbeseitigung Thüringen für das Haushaltsjahr 
2016 im Amtsblatt für den Zweckverband Tierkörperbeseitigung Thü-
ringen, Ausgabe vom 01.12.2015, Nr. 3, veröffentlicht auf der Homepage 
des Zweckverbandes http://www.tierkoerperbeseitigung-thueringen.de, 
amtlich bekannt gemacht wurde. 

2. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers:

„ … Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht im Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar.“…

Potsdam, den 29. Mai 2015

ACCO GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Huse					    gez. Perez Zayas
Wirtschaftsprüfer				    Wirtschaftsprüfer

3. Auslegungshinweis

Der Jahresabschluss 2014 des Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha 
(KAS) liegt in dem Verwaltungsgebäude des Kommunalen Abfallservice 
Landkreis Gotha (KAS) in 99894 Leinatal OT Wipperoda, An der Hardt 1 in 
der Zeit vom 10.12.2015 bis 31.01.2016 zu den bekannten Öffnungszeiten 
öffentlich aus.

gez. Ulf Zillmann
Werkleiter

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Entsprechend § 9 Grundbuchbereinigungsgesetz – GBBerG – vom 20. De-
zember 1993 (BGBl I, S. 2182), geändert durch Sachenrechtsänderungs-
gesetz vom 21. September 1994 (BGBl I, S. 2457, 2491) i. V. m. § 7  
der Sachenrechtsdurchführungsverordnung – SachenR-DV – vom 20. De-
zember 1994 (BGBl I S. 3900) erfolgt nachstehende Bekanntmachung:
Durch den Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“, Hüngelsgasse 13  
in 99947 Bad Langensalza wurde ein Antrag auf Eintragung einer be-
schränkten persönlichen Dienstbarkeit für wasserwirtschaftliche Anlagen 
gestellt.
Die zu sichernden Abschnitte der Abwasserleitung wurden vor 1990  
verlegt und verlaufen in nicht öffentlichen Grundstücken in der Gemar-
kung Gräfentonna, Flur 9, Herbsleber Straße.

Antrag: Abwasserzweckverband „Mittlere Unstrut“ 
vom 04. November 2015

Die entsprechenden Abschnitte der Abwasserleitung verlaufen in der 
Gemarkung Gräfentonna im Bereich der Herbsleber Straße.

Die Breite des Schutzstreifens beträgt maximal 4,00 m für die 
Abwasserleitung. Der in der eingereichten Katasterkarte eingezeichnete 
Leitungsverlauf stellt die Achsmitte der Leitung dar und misst sich nach 
beiden Seiten jeweils von Achsmitte aus mit maximal 2,00 m. Bei einem 
grenznahen Leitungsverlauf im Flurstück wird dementsprechend die 
Inanspruchnahme eines Grundstückes reduziert. Insofern besteht die 
Möglichkeit, dass eine Schutzstreifenbreite kleiner als 2,00 m ausfällt und 
ein Flurstück nicht mit der vollen Schutzstreifenbreite belastet wird.

Die von der Anlage (Abwasserleitung) betroffenen Eigentümer der 
Grundstücke

Gemarkung Gräfentonna	 Flur 9	 Flurstücke	 4, 5/1, 5/2 und 7

haben die Möglichkeit, den eingereichten Antrag und die beigefügten 
Unterlagen im Zeitraum

vom 11. Dezember 2015 bis einschließlich 15. Januar 2016

im Umweltamt, Sachgebiet Wasserwirtschaft, Landratsamt Gotha, 18.-
März-Straße 50, 99867 Gotha, Zimmer 250 während der öffentlichen 
Sprechzeiten einzusehen.

Öffentliche Sprechzeiten:
Montag 	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist kann Widerspruch schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der o. g. Behörde eingelegt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Bis zum Ende der Auslegungsfrist am 15. Januar 2016 kann Widerspruch 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Gotha, 18.-März-Stra-
ße 50, 99867 Gotha eingelegt werden.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von 
dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Leitungsführung nicht 
richtig ist. 
Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann, dass 
das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer 
Weise, als von dem Unternehmen dargestellt. Wir möchten Sie daher bit-
ten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu 
machen.

gez. Gießmann� Gotha, 20.11.2015
Landrat

Impressum: Herausgeber: Landkreis Gotha | Verantwortlich 
für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Landrat Konrad 
Gießmann | Redaktion: Andrea Jäschke, Landratsamt Gotha, 
Pressestelle, 18.-März-Straße 50, 99867 Gotha, Tel. 03621/214172, 
Fax 03621/214283, E-Mail: pressestelle@kreis-gth.de | Foto: L. 
Ebhardt (Titel, S. 14 oben), Thüringen Philharmonie (S. 13, l.), H. Vieth 
(S. 13., r.), Archiv | Gesamtproduktion: MSB Verlags-, Vertriebs- 
und Werbe GmbH & Co. KG, 99867 Gotha | Vertrieb: 
Werbeverteilung Blitz, 99867 Gotha | Druck: ORD Oberhessische 
Rollen-Druck GmbH, Alsfeld | Kostenlose Verteilung an alle 
Haushalte des Landkreises Gotha. Der Abonnementpreis beträgt 
bei Postversand 2,56  inkl. Porto. Einzelbezug: 0,51  (bei 
Abholung). Das nächste Amtsblatt des Landkreises Gotha 
erscheint voraussichtlich am 21.01.2016.
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Bekanntmachung 
der Beschlüsse aus der 48. Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Volkspark-Stadion Gotha“ am 05.11.2015

Wir weisen darauf hin, dass die Haushaltssatzung nach ihrer Veröffent-
lichung für zwei Wochen zur Einsichtnahme in der Finanzverwaltung der 
Stadtverwaltung Gotha ausliegt. 

Beschluss-Nr. 02/2015 – Feststellung der Jahresrechnung 2014
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt:

	 1.	� Auf der Grundlage des § 36 des Gesetzes über die Kommunale 
Gemeinschaftsarbeit in Verbindung mit § 80 Abs. 3/4 ThürKO  wird 
die Jahresrechnung 2014 festgestellt.

	 2.	� Die festgestellte Jahresrechnung 2014, der Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes und die Beschlüsse über die Fest-
stellung der Jahresrechnung und die Entlastung werden in der  
Zeit vom 16.11. bis 27.11.2015 in der Finanzverwaltung der Stadt 
Gotha, Neues Rathaus, Zimmer 226 zu den Sprechzeiten öffentlich 
ausgelegt.

Beschluss-Nr. 03/2015 – Entlastung des Verbandsvorsitzenden zur 
Jahresrechnung 2014
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt:
	� Auf der Grundlage des § 36 des Gesetzes über die Kommunale 

Gemeinschaftsarbeit in Verbindung mit § 80 Abs. 3 ThürKO wird für die 
Jahresrechnung 2014 Entlastung erteilt.

Beschluss-Nr. 04/2015 – Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
„Volkspark-Stadion Gotha“ für das Jahr 2016
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt: 
	� In der Haushaltssatzung für das Jahr 2016 ist eine neue Haus- 

haltsstelle aufzunehmen:  ZV 5600 – 6550 – Sachverständigenkosten 
– 1.000,00 € –.

	� Die Deckung hierfür erfolgt aus der Rücklage des Zweckverbandes in 
Höhe von 1.000,00 €. 

	� Somit erhöht sich die Entnahme der Rücklage auf insgesamt : 
11.000,00 €.

	� Der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Jahr 2016 wird mit der 
genannten Änderung zugestimmt. 

Beschluss-Nr. 05/2015 – Finanzplan des Zweckverbandes „Volkspark-
Stadion Gotha“ für die Jahre 2015 bis 2019
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt:
	 Dem Finanzplan für die Jahre 2015 bis 2019 wird zugestimmt.

Beschluss-Nr. 06/2015 – Investitionsplan des Zweckverbandes 
„Volkspark-Stadion Gotha“ für die Jahre 2015 bis 2019
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt:
	 Dem Investitionsplan für die Jahre 2015 bis 2019 wird zugestimmt. 

gez. K. Gießmann� Gotha, den 02.12.2015
Verbandsvorsitzender 

Amtliche Bekanntmachung

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Volkspark-Stadion 
Gotha“ bringt die nachfolgend abgedruckte Haushaltssatzung für das Jahr 
2016 zur Veröffentlichung: 

HAUSHALTSSATZUNG 2016
Zweckverband „Volkspark-Stadion Gotha“

Aufgrund der §§ 36 und 37 des Gesetzes über die Kommunale 
Gemeinschaftsarbeit – ThürKGG – in der Fassung vom 10. Oktober 2001 

(zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23.Juli 2013)  in 
Verbindung mit der Thüringer Kommunalordnung – ThürKO – in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 erlässt der 
Zweckverband „Volkspark-Stadion Gotha“ folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 2016 wird hiermit festgesetzt: er 
schließt 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 232.850 e 
und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen  und Ausgaben mit 11.000 e  
ab. 

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß- 
nahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3
Es werden keine Verpflichtungsermächtigungen festgesetzt. 

§ 4
Der Umlageschlüssel der Verbandsmitglieder richtet sich nach § 16 der 
Verbandssatzung: 
Betriebskostenumlage gesamt:	 196.000 €
			   davon  50 % Stadt Gotha          =	   98.000 €
			              50 % Landkreis Gotha    =	   98.000 €

§ 5
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan werden nicht festgesetzt. 

§ 6
Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt. 

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft. 

gez. K. Gießmann� Gotha, den 02.12.2015
Verbandsvorsitzender

Beschluss- und Genehmigungsvermerk
1.	� Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Volkspark-Stadion 

Gotha“ hat am 05. November 2015 mit Beschluss 04/2015 der 
Haushaltssatzung für das Jahr 2016 mit ihren Anlagen einstimmig zu-
gestimmt. 

	� Mit Beschluss 05/2015 wurde dem Finanzplan 2015 – 2019 einstimmig 
zugestimmt. 

	� Mit Beschluss 06/2015 wurde dem Investitionsplan 2015 – 2019  
einstimmig zugestimmt. 

2.	� Das Thüringer Landesverwaltungsamt hat mit Schreiben vom 
01.12.2015, AZ 240.3-1512-001/16-GTH, die Haushaltssatzung 2016 
rechtsaufsichtlich bestätigt und die vorzeitige Bekanntmachung gemäß 
§ 21 Abs. 3, Satz 3 ThürKO ausdrücklich zugelassen. 

3.	� Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 18. Dezember 2015 bis 08. 
Januar 2016 in der Finanzverwaltung der Stadt Gotha, Neues Rathaus, 
Zimmer 226 zu den Sprechzeiten öffentlich aus. Bis zur Entlastung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres 
steht der Haushaltsplan zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des     
Zweckverbandes zur Verfügung ( § 57 Abs.3 Satz 3 und 4 ThürKO).

gez. K. Gießmann� Gotha, 02.12.2015
Verbandsvorsitzender 
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Wasser- und Abwasserzweckverband Apfelstädt-Ohra

Bekanntgabe der Feststellung
des Jahresabschlusses des Wasser- und Abwasserzweckverbandes
Apfelstädt-Ohra – Betriebszweig Wasserversorgung

1. Beschluss-Nr.: 15/2015 – Feststellung des Jahresabschlusses 2014 
– Betriebszweig Wasserversorgung
Durch die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Apfelstädt-Ohra wurde am 18.11.2015 folgender Beschluss 
gefasst:
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
Apfelstädt-Ohra hat für den Betriebszweig Wasserversorgung die 
Erfolgsübersicht des Wirtschaftsplanes 2014, die Abschlussbilanz zum 
31.12.2014, den Bestätigungsvermerk vom 15.09.2015 der Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft TMA Treuhand für den Mittelstand zum 
Abschluss zum 31.12.2014, den Anhang mit Anlagennachweis zum 
Jahresabschluss zum 31.12.2014, den Lagebericht zum Jahresabschluss 
zum 31.12.2014 und die Stellungnahme des Werkausschusses voll inhalt-
lich zur Kenntnis genommen und bestätigt.
Dem Werkleiter wird für das Haushaltsjahr/Wirtschaftsjahr 2014 die  
uneingeschränkte Entlastung erteilt.

2. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
„Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht gibt insgesamt eine 
zutreffende Vorstellung des Eigenbetriebes und stellt die Risiken der  
künftigen Entwicklung zutreffend dar.“

München, 15. September 2015

TMA Treuhand für den Mittelstand
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Aktiengesellschaft

gez. Eckehard Breitenbach		         gez. Dr. Peter Alavi Dehkordi
Wirtschaftsprüfer			          Wirtschaftsprüfer

3. Auslegungshinweise 
Der Jahresabschluss 2014 – Betriebszweig Wasserversorgung liegt in der 
Geschäftsstelle des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-
Ohra in 99885 Ohrdruf, Westfalenstraße 9 in der Zeit vom 04.01.2016 bis 
01.02.2016 während der üblichen Geschäftszeiten öffentlich aus.

gez. Reinhardt� Ohrdruf, 02.12.2015
Verbandsvorsitzender

Wasser- und Abwasserzweckverband Apfelstädt-Ohra

Bekanntgabe der Feststellung
des Jahresabschlusses des Wasser- und Abwasserzweckverbandes
Apfelstädt-Ohra – Betriebszweig Abwasserbeseitigung

1. Beschluss-Nr.: 16/2015 – Feststellung des Jahresabschlusses 2014 
– Betriebszweig Abwasserbeseitigung
Durch die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Apfelstädt-Ohra am 18.11.2015 wurde folgender Beschluss 
gefasst:
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
Apfelstädt-Ohra hat für den Betriebszweig Abwasserbeseitigung die 
Erfolgsübersicht des Wirtschaftsplanes 2014, die Abschlussbilanz zum 
31.12.2014, den Bestätigungsvermerk vom 15.09.2015 der Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft TMA Treuhand für den Mittelstand zum Abschluss 
zum 31.12.2014, den Anhang mit Anlagennachweis zum Jahresabschluss 
zum 31.12.2014, den Lagebericht zum Jahresabschluss zum 31.12.2014 
und die Stellungnahme des Werkausschusses voll inhaltlich zur Kenntnis 
genommen und bestätigt.
Dem Werkleiter wird für das Haushaltsjahr/Wirtschaftsjahr 2014 die un-
eingeschränkte Entlastung erteilt.

2. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
„Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht gibt insgesamt eine 
zutreffende Vorstellung des Eigenbetriebes und stellt die Risiken der künf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.“

München, 15. September 2015

TMA Treuhand für den Mittelstand
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Aktiengesellschaft

gez. Eckehard Breitenbach		         gez. Dr. Peter Alavi Dehkordi
Wirtschaftsprüfer			          Wirtschaftsprüfer

3. Auslegungshinweise 
Der Jahresabschluss 2014 – Betriebszweig Abwasserbeseitigung liegt in 
der Geschäftsstelle des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-
Ohra in 99885 Ohrdruf, Westfalenstraße 9 in der Zeit vom 04.01.2016 bis 
01.02.2016 während der üblichen Geschäftszeiten öffentlich aus.

Ohrdruf, 02.12.2015

gez. Reinhardt� Ohrdruf, 02.12.2015
Verbandsvorsitzender

Wasser- und Abwasserzweckverband Apfelstädt-Ohra

I .  1.  Nachtragshaushaltssatzung 
des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Apfelstädt-Ohra Be-
tr iebszweig Wasserversorgung 
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG; GVBl. 1992 Nr. 14, S. 232), in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 10.10.2001 (GVBl. 2001 Nr. 8, S. 290), zu-
letzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes zur Änderung der Thüringer 
Kommunalordnung und anderer Gesetze vom 23.07.2013 (GVBl. 2013,  
Nr. 7 S. 194) i.V.m. den §§ 53 ff. der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. 2003,  
Nr. 2 S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung 
des Thüringer Kommunalabgabengesetzes und anderer Gesetze vom 
20.03.2014 (GVBl. 2014, Nr. 3, S. 82, 83) und der §§ 13 ff. der Thüringer 
Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 06.09.2014 (GVBl. 2014, Nr. 9, S. 642) hat der Wasser-  
und Abwasserzweckverband Apfelstädt-Ohra mit Beschluss Nr. 07/2015  
in seiner Verbandsversammlung am 18.11.2015 folgende Nachtrags- 
haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der in der Anlage beigefügte Nachtragswirtschaftsplan für das Haus-
haltsjahr 2015 *) wird hiermit festgesetzt:
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er schließt

		   erhöht um	   vermindert um	 und damit der Gesamtbetrag des  

							       Haushaltsplanes einschließlich der  

							       Nachträge

							       gegenüber bisher	 auf nunmehr

a)	im Erfolgsplan

mit Erträgen		  56.142 e	 2.559.438 e	 2.503.296 e

mit Aufwendungen	   64.856 e		  2.850.937 e	 2.915.793 e

mit einem 

Jahresverlust	 120.998 e		     291.499 e	    412.497 e

b)	im Vermögensplan

mit Einnahmen		  27.298 e	 2.260.399 e	 2.287.697 e

mit Ausgaben		  27.298 e	 2.260.399 e	 2.287.697 e

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Wirtschaftsjahr zur 
rechtzeitigen Leistung von investiven Ausgaben in Anspruch genommen 
werden darf, wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung wird auf 3.373.000 € 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag des Kassenkredites zur kurzfristigen Finanzierung von 
Ausgaben im Erfolgs- oder Vermögensplan wird auf 400.000 € festge-
setzt.

§ 5
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2015 
in Kraft.

Ohrdruf, 10.12.2015

Wasser- und Abwasserzweckverband
Apfelstädt-Ohra

gez. Reinhardt
Verbandsvorsitzender -Siegel-

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss-Nr.: 07/2015 hat die Verbandsversammlung des Wasser- 
und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-Ohra am 18.11.2015 die  
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2015 – Betriebs-
zweig Wasserversorgung beschlossen.
Mit Schreiben vom 27.11.2015 hat der Landrat des Landkreises Gotha 
gemäß § 36 Abs. 1 ThürKGG i.V.m. § 60 ThürKO sowie § 57 Abs. 3, § 59 
Abs. 4 folgenden Bescheid erlassen:

Der in § 3 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 festgesetzte 
und mit Bescheid vom 24.02.2015 genehmigte Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Ausgaben für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren in Höhe von 
2.737.000 € wird um 636.000 € auf 3.373.000 € erhöht. Der Betrag in Höhe 
von 3.373.000 € wird gemäß §  36 Abs. 1 ThürKGG i.V.m. § 59 Abs. 4 
ThürKO rechtsaufsichtlich genehmigt. 

Die ursprünglich mit Bescheid vom 24.02.2015 genehmigte 
Kreditermächtigung i.H.v. 1.460.000 € ist gegenstandslos, da gemäß § 2 
der Nachtragshaushaltssatzung keine Kredite mehr festgesetzt wurden.
Weitere genehmigungspflichtige Bestandteile enthält die Nachtragshaus-
haltssatzung 2015 nicht.

III. Auslegungshinweise
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Apfelstädt-Ohra für das Haushaltsjahr 2015 – Betriebszweig 
Wasserversorgung liegt in der Zeit vom 04.01.2016 bis 01.02.2016 wäh-
rend der üblichen Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-Ohra in 99885 Ohrdruf, West-
falenstraße 9 aus.
Bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung des 
Haushaltsjahres 2015 nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO wird die 
Haushaltssatzung zu den üblichen Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-Ohra in 99885 
Ohrdruf, Westfalenstraße 9, zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.

*) hier nicht abgedruckt

I. 1. Nachtragshaushaltssatzung 
des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Apfelstädt-Ohra Be-
triebszweig Abwasserbeseitigung 
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG; GVBl. 1992 Nr. 14, S. 232), in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 10.10.2001 (GVBl. 2001 Nr. 8, S. 290), zu-
letzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes zur Änderung der Thüringer 
Kommunalordnung und anderer Gesetze vom 23.07.2013 (GVBl. 2013,  
Nr. 7 S. 194) i.V.m. den §§ 53 ff. der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO), 
in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. 2003,  
Nr. 2 S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung 
des Thüringer Kommunalabgabengesetzes und anderer Gesetze vom 
20.03.2014 (GVBl. 2014, Nr. 3, S. 82, 83) und der §§ 13 ff. der Thüringer 
Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) in der Fassung der Neubekannt-
machung vom 06.09.2014 (GVBl. 2014, Nr. 9, S. 642) hat der Wasser- und 
Abwasserzweckverband Apfelstädt-Ohra mit Beschluss Nr. 09/2015 in 
seiner Verbandsversammlung am 18.11.2015 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung beschlossen:

§ 1
Der in der Anlage beigefügte Nachtragswirtschaftsplan für das Haus-
haltsjahr 2015 *) wird hiermit festgesetzt:

er schließt

		   erhöht um	  vermindert um	 und damit der Gesamtbetrag des  

							       Haushaltsplanes einschließlich der  

							       Nachträge

							       gegenüber bisher	 auf nunmehr

a)	im Erfolgsplan

mit Erträgen	 181.352 e		  4.722.071 e	 4.903.423 e

mit Aufwendungen	 109.421 e		  4.772.079 e	 4.881.500 e

mit einem 

Jahresverlust		  50.008 e	      50.008 e	

mit einem 

Jahresgewinn	   21.923 e			        21.923 e

b)	im Vermögensplan

mit Einnahmen		  384.548 €	 5.813.778 €	 5.429.230 €

mit Ausgaben		  384.548 €	 5.813.778 €	 5.429.230 €

ab. 
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§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Wirtschaftsjahr zur 
rechtzeitigen Leistung von investiven Ausgaben in Anspruch genommen 
werden darf, wird auf 1.000.000 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung wird auf 3.763.000 € 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag des Kassenkredites zur kurzfristigen Finanzierung von 
Ausgaben im Erfolgs- oder Vermögensplan wird auf 800.000 € festge-
setzt.

§ 5
Der Anteil der Mitgliedsgemeinden an den Betriebskosten für die 
Straßenoberflächenentwässerung beträgt 198.315 €. Die verbandsangehö-
rigen Gemeinden haben in Anlehnung an § 18 Abs. 2 der Verbandssatzung 
vierteljährlich eine anteilige Zahlung von den Betriebskosten für die 
Straßenoberflächenentwässerung an den Zweckverband zu leisten. Der 
Anteil der Gemeinden ist gegenüber dem Wirtschaftsplan 2015 unverän-
dert. 

§ 6
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2015 in 
Kraft.

Ohrdruf, 10.12.2015

Wasser- und Abwasserzweckverband
Apfelstädt-Ohra

gez. Reinhardt
Verbandsvorsitzender	-Siegel-

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Mit Beschluss-Nr.: 09/2015 hat die Verbandsversammlung des Wasser- 
und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-Ohra am 18.11.2015 die  
1. Nachtragshaushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2015 – Betriebs-
zweig Abwasserbeseitigung beschlossen.
Mit Schreiben vom 27.11.2015 hat der Landrat des Landkreises Gotha 
gemäß § 36 Abs. 1 ThürKGG i.V.m. § 60 ThürKO sowie § 57 Abs. 3, § 59 
Abs. 4, § 63 Abs. 2 ThürKO folgenden Bescheid erlassen:
Die Höhe des mit Bescheid vom 04.03.2015 genehmigten Gesamtbetrages 
der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen in Höhe von 2.000.000 € wird um 1.000.000 € auf 1.000.000 € 
vermindert. Dieser nunmehr in § 2 der Nachtragshaushaltssatzung festge-
setzte Betrag wird gemäß § 36 Abs. 1 ThürKGG i.V.m. § 63 Abs. 2 ThürKO 
rechtsaufsichtlich genehmigt.
Der in § 3 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 festgesetzte 
und mit Bescheid vom 04.03.2015 genehmigte Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Ausgaben für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren in Höhe von 
3.056.000 € wird um 707.000 € auf 3.763.000 € erhöht. Der Betrag in Höhe 
von 3.763.000 € wird gemäß § 36 Abs. 1 ThürKGG i.V.m. § 59 Abs. 4 
ThürKO rechtsaufsichtlich genehmigt. 
Weitere genehmigungspflichtige Bestandteile enthält die Nachtrags-
haushaltssatzung 2015 nicht.

III. Auslegungshinweise
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Apfelstädt-Ohra für das Haushaltsjahr 2015 – Betriebszweig 
Abwasserbeseitigung liegt in der Zeit vom 04.01.2016 bis 01.02.2016  
während der üblichen Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle des Wasser- 
und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-Ohra in 99885 Ohrdruf, 
Westfalenstraße 9 aus.

Bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung des 
Haushaltsjahres 2015 nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO wird die 
Haushaltssatzung zu den üblichen Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-Ohra in 99885 
Ohrdruf, Westfalenstraße 9, zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.

*) hier nicht abgedruckt

Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbehandlung „Schilfwasser-
Leina“

1. Haushaltssatzung

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung und Abwasserbehandlung „Schilfwasser-
Leina“ Trinkwasser/Abwasser für das Wirtschaftsjahr 
2016

Auf Grund des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) (GVBl. 1992, Nr.14, S. 232) in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 10.10.2001 (GVBl. 2001, Nr. 8, S. 290), zu-
letzt geändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 23.07.2013 (GVBl. S. 194)  
i. V. m. §§ 53 ff. der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. 2003, Nr. 2, S. 41) zuletzt 
geändert § 63 durch Artikel 2 des Gesetzes vom 20. März 2014 (GVBl.  
S. 82, 83) und der §§ 13 ff. der Thüringer Eigenbetriebsverordnung 
(ThürEBV) vom 15.07.1993 (GVBl. S. 432) zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 20.03.2014 (GVBl. S. 82) hat der Zweckverband 
Wasserversorgung und Abwasserbehandlung „Schilfwasser – Leina“ mit 
Beschluss 07-11-VV-2015 in seiner Verbandsversammlung am 12.11.2015 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan (einschließlich Anlagen) für das 
Wirtschaftsjahr 2016 für die Bereiche Wasser und Abwasser wird hiermit 
festgesetzt; dadurch ergeben sich:

1. im Erfolgsplan Wasser Abwasser Gesamt

die Erträge  1.376.036  2.506.303  3.882.339

die Aufwendungen -1.338.374 -2.507.589 -3.845.964

der Jahresgewinn/-verlust       37.662       -1.286       36.376

2. im Vermögensplan Wasser Abwasser Gesamt

die Einnahmen 1.112.846 2.941.093 4.063.939

die Ausgaben 1.122.846 2.941.093 4.063.939

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
im Bereich Abwasser sind im Jahr 2016 i. H. v. 1.000 T€ vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt sind für 2016 nicht 
festgesetzt. 

§ 4
Der Höchstbetrag des Kassenkredites zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird auf 630.000 €, davon 220.000 € 
für Wasser und 410.000 € für Abwasser, festgesetzt.
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§ 5
Aus dem Wirtschaftsplan 2016 ergeben sich folgende Auswirkungen auf 
die Haushaltspläne der Mitgliedsgemeinden/Straßenbaulastträger:
Kostenbeteiligung für die Herstellung der gemeinsam genutzten Anlagen 
zur Straßenentwässerung:	 150.000 €
Verbandsumlage für den kommunalen Anteil an Betriebskosten der 
Straßenoberflächenentwässerung:	 176.110 €

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt zum 01. Januar 2016 in Kraft.
Friedrichroda, den 02.12.2015

gez. Klöppel		  – Siegel –
Verbandsvorsitzender

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorhandene Haushaltssatzung für das Jahr 2016 wird hiermit be-
kanntgemacht. 

I. Beschluss- und Genehmigungsvermerk
1. �Mit Beschluss – Nr. 07-11-VV-2015 hat die Verbandsversammlung des 

Zweckverbandes Wasserversorgung und Abwasserbehandlung 
„Schilfwasser-Leina“ am 12.11.2015 die Haushaltssatzung zum 
Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen.

2. Das Landratsamt Gotha – Der Landrat – hat mit Schreiben vom 

30.11.2015 die Eingangsbestätigung erteilt.
Der Vollzug der Bekanntmachung ist der Rechtsaufsichtsbehörde anzuzeigen.

II. Auslegungshinweise
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung „Schilfwasser-Leina“ für das Jahr 2016 mit ihren 
Anlagen liegt gemäß § 57 Abs. 3 der ThürKO in der Zeit vom
14.12.2015 bis 08.01.2016
in der Verwaltung des Zweckverbandes „Schilfwasser-Leina“, Untere 
Bachstraße 12 in 99894 Friedrichroda, im Zimmer 302 während der allge-
meinen Dienststunden: 
Montag		  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag		  08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch		 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag		  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
öffentlich aus.
Bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung des 
Haushaltsjahres 2016 nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO wird die 
Haushaltssatzung während der allgemeinen Dienststunden von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr im Zimmer  302 zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.

Friedrichroda, den 02.12.15
gez. Klöppel
Verbandsvorsitzender
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– Ende des Amtlichen Teils – 

Landratsamt Gotha

Stellenausschreibung

Das Landratsamt Gotha schreibt zur alsbaldigen befristeten Besetzung, 
vorerst längstens bis zum 30.09.2018, die nachfolgende Stelle aus: 

„Klimaschutzmanager/-in“ 

Die Tätigkeit umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben:
– �Aufbau und Einrichtung einer Koordinationsstelle für Klimaschutz und 

Energieeinsparung im Landratsamt Gotha mit dem Schwerpunkt der 
Umsetzung des beschlossenen Klimaschutzkonzeptes für den Landkreis 
Gotha

– �Eigenverantwortliche Vorbereitung und fachliche Unterstützung der 
Organisation, Planung und Umsetzung einzelner Maßnahmen aus dem 
Klimaschutzkonzept sowie der Zusammenarbeit den Projektbeteiligten

– �Einrichtung und Vernetzung eines akkreditierten Berater-Netzwerkes 
und Organisation von zentralen und dezentralen Impulsberatungen zur 
Umsetzung und Weiterentwicklung von Maßnahmen des Klimaschutz-
konzeptes des Landkreises Gotha

– �Aufbau eines Klimaschutz-Controlling-Systems, Erfolgskontrolle sowie 
Fortschreibung der CO2-Bilanz

– �Beratung und Antragstellung zur Inanspruchnahme von Fördergeldern
– �Informations- und Öffentlichkeitsarbeit für Klimaschutzprojekte und 

Aktivitäten des Landkreises im Themenkomplex Klimaschutz, Nachhal-
tigkeit und erneuerbare Energien

– �Organisation und Durchführung von Informations- und Schulungs-
veranstaltungen zum Klimaschutz

Von dem Bewerber/der Bewerberin werden erwartet:
– �ein abgeschlossenes Fachhochschul- oder Hochschulstudium in den 

Umwelt-, Natur- oder Ingenieurwissenschaften mit Schwerpunkt 
Energieeffizienz/erneuerbare Energie

oder:
– �eine vergleichbare Studienrichtung mit Bezug zum Klimaschutz
– �Kenntnisse im Themenbereich kommunaler Klimaschutz, erneuerbare 

Energien, Energieeffizienz und Energieeinsparung

– �Kenntnisse im Bereich Projektentwicklung und Projektmanagement 
sowie im Bereich Fördermittelakquirierung und Fördermittel-
management

– �Einschlägige Berufserfahrung in den Bereichen Klimaschutz, erneuer-
bare Energien und vorzugshalber im Projektmanagement

– �Selbständige, eigenverantwortliche und engagierte Arbeitsweise
– �Hohes Maß an Organisationsvermögen, sowie Kooperations- und 

Teamfähigkeit
– �Ausgeprägte Moderationsfähigkeiten, Kommunikationsstärke, Verhand-

lungsgeschick, Überzeugungskraft und Konsensfähigkeit
– �Sicheres Auftreten im Umgang mit politischen Gremien und der 

Öffentlichkeit
– �Flexibilität und Bereitschaft zur Wahrnehmung von Aufgaben auch  

außerhalb der Rahmenarbeitszeit 
– �Sicherer Umgang mit Standardsoftwareanwendungen und PC-Technik
– �Führerschein Klasse B und grundsätzliche Bereitschaft zur dienstlichen 

Nutzung des privaten PKW.

Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des TVöD. 

Wir bitten um Vorlage aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen inklusive 
einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse. Die Bewerbungsunterlagen 
sind bis einschließlich 07.01.2016 zu richten an das
		  Landratsamt Gotha
		  Rechts-/Personalamt
		  18.-März-Straße 50
		  99867 Gotha.

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen werden 
können und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurücksenden, die einen 
frankierten DIN-A4-Rückumschlag enthalten. Ansonsten gehen wir davon 
aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten und werden 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens diese ordnungsgemäß vernich-
ten. 

gez. Gießmann� Gotha, 25.11.2015
Landrat		
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Landratsamt Gotha

Stellenausschreibung

Das Landratsamt Gotha schreibt zur alsbaldigen Besetzung befristet für 
die Dauer von zwei Jahren nachfolgende Stelle aus: 

„Mitarbeiter/-in Wirtschaftliche Jugendhilfe“ 
im Jugendamt

Die Tätigkeit umfasst die:
– �Bearbeitung von Anträgen und Vorgängen zur wirtschaftlichen Jugendhilfe 

im Rahmen der Umsetzung des Gesetzes zur Verbesserung der 
Unterbringung von ausländischen Kindern und Jugendlichen;

– �Erfassung von Inobhutnahmen sowie Hilfen zur Erziehung von ausländi-
schen Kindern und Jugendlichen;

– �Beantragung der Kostenerstattung und Erstellung der monatlichen 
Rechnungslegung an den überörtlichen Träger der Jugendhilfe;

– �Erstellung der halbjährlichen Rechnung zum Erhalt der Verwaltungs-
kostenpauschale vom Land Thüringen nach Fall und Betreuungstagen;

– �Verwaltung und Ausgabe von Krankenbehandlungs- und Zahn-
behandlungsscheinen an die Einrichtungen sowie Nachweisführung des 
Rücklaufes vor Rechnungslegung durch die entsprechenden Ärzte etc.;

– �Erstellung von Kostenzusicherung an die jeweiligen Einrichtungsträger, 
bei denen ausländische Kinder- und Jugendliche untergebracht und be-
treut werden und Begleichung der Rechnungen der Einrichtungsträger;

– �Bearbeitung von Anträgen der Einrichtungen auf einmalige Beihilfen für 
ausländische Kinder und Jugendliche im Rahmen der bestehenden 
Richtlinien;

– �Soll-Stellung und Kontrolle der Einnahmen aus Kostenerstattungsanträgen 
gegenüber dem überörtlichen Träger;

– Führung von Statistiken.

Von dem Bewerber/der Bewerberin werden erwartet:
– �Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbare Aus-

bildung;
– �Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht sowie dem Gesetz zur 

Verbesserung der Unterbringung von ausländischen Kindern und 
Jugendlichen;

– �Umfassende Kenntnisse im Gemeindehaushaltsrecht, SGB VIII, SGB XII 
sowie angrenzender SGB;

– �Hohes Maß an persönlicher Einsatzbereitschaft;
– �Kommunikations- und Teamfähigkeit;
– �Sicherer Umgang mit Standardsoftwareanwendungen und PC-Technik.

Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des TVöD. 

Wir bitten um Zusendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen inklusi-
ve einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse. Die Bewerbungs-
unterlagen sind bis einschließlich 07.01.2016 zu richten an das

		  Landratsamt Gotha
		  Rechts-/Personalamt
		  18.-März-Straße 50
		  99867 Gotha.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen werden 
können und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurück senden, die einen 
frankierten DIN-A4-Rückumschlag enthalten. Ansonsten gehen wir davon 
aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten und werden 
die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß 
vernichten. 

gez. Gießmann� Gotha, 20.11.2015
Landrat

Landratsamt Gotha

Stellenausschreibung

Das Landratsamt Gotha schreibt zur alsbaldigen Besetzung nachfolgende 
Beamtenstelle aus:

„Mitarbeiter/-in Vollzugsdienst“ im Straßen-
verkehrsamt

Die Tätigkeit umfasst folgende Aufgaben:
– �Durchführung angeordneter Vollzugsaufgaben im Landkreis Gotha mit 

dem Aufgabenschwerpunkt im Bereich des Straßenverkehrsamtes.
– �Durchführung von Vollzugsaufgaben zur Umsetzung der straßenver-

kehrsrechtlichen Bestimmungen entsprechend Beauftragung
– �Einziehung von verkehrsrechtlichen Genehmigungen
– �Kfz-Zwangsstilllegungen
– �Ermittlungstätigkeiten
– �Operative Aufgaben im Vollzugsdienst

Von dem Bewerber/der Bewerberin werden erwartet:
– �Laufbahnbefähigung für den mittleren nichttechnischen Verwaltungs-

dienst
– �Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht, BGB und Polizeiauf-

gabengesetz
– �Vertiefte Kenntnisse im ThürVwZVG und OBG 
– �Hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Belastbarkeit, Organi-

sationsvermögen
– �Selbstständige Aufgabenwahrnehmung
– �Team-, Kommunikations- und Durchsetzungsfähigkeit sowie Fähigkeit 

zur Bewältigung von Konfliktsituationen mit Bürgerkontakt
– �Hohe Flexibilität in Bezug auf die Arbeitszeit gemäß den dienstlichen 

Erfordernissen
– �Sicherer Umgang mit Standardsoftwareanwendungen und PC-Technik
– �Besitz des Führerscheins Klasse B 

Die Besoldung erfolgt nach den Bestimmungen des Thüringer Be-
soldungsrechts. 

Wir bitten um Vorlage aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen inklusive 
einschlägiger Abschlusszeugnisse, Arbeitszeugnisse und ggf. Urkunden. 
Die Bewerbungsunterlagen sind bis einschließlich 07.01.2016 zu richten 
an das

		  Landratsamt Gotha
		  Rechts-/Personalamt
		  18.-März-Straße 50
		  99867 Gotha.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen werden 
können und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurücksenden, die einen 
ausreichend frankierten DIN-A4-Rückumschlag enthalten. Ansonsten 
gehen wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzich-
ten und werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens die Unterlagen 
ordnungsgemäß vernichten. 

gez. Gießmann� Gotha, 30.11.2015
Landrat
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Der Landkreis Gotha sucht stän-
dig Wohnungen für Asylbewerber/
Flüchtl inge

Durch den Asylkompromiss und die weitere Veränderung des Asylrechts 
sollen Asylbewerber aus sicheren Drittstaaten und Asylbewerber ohne 
Bleibeperspektive Deutschland möglichst zügig verlassen. 

Asylbewerber/Flüchtlinge werden zurzeit vorläufig in Gemeinschafts-
unterkünften, aber auch in Schulsporthallen untergebracht.

Für Asylbewerber/Flüchtlinge mit einer Bleibeperspektive werden zur 
Förderung der Integration, auch in den Arbeitsmarkt, Mietwohnungen in 
jeder Größe und zu angemessenen Kosten durch den Landkreis gesucht. 
Auch die Nebenkosten und Heizkosten müssen ortsüblich und dürfen 
nicht z. B. durch eine mangelhafte Heiztechnik oder Gebäudedämmung 
überhöht sein. Sämtliche Kosten für Miete, Nebenkosten, Kleinst- und 
Schönheitsreparaturen werden vom Landkreis getragen.

Der Vermieter sollte bereit sein, Untermietverträge durch den Landkreis 
zuzulassen und, wenn die Voraussetzungen gegeben sind, Mietverträge 
mit Asylbewerbern/Flüchtlingen direkt abzuschließen. Der angebotene 
Wohnraum muss im bezugsfertigen Zustand sein. Die Ausstattung der 
Räume übernimmt der Mieter.

Interessierte werden gebeten, dem Landkreis entsprechende Mietobjekte 
anzubieten:
		  Landratsamt Gotha
		  Amt für Gebäude- und Straßenmanagement
		  18.-März-Straße 50
		  99867 Gotha

E-Mail: Gebaeudemanagement@kreis-gth.de

Fragen hierzu beantworten Herr Neuske oder Herr Floßmann unter der 
Telefonnummer: 03621 214 252.

Ein Anspruch auf Anmietung des angebotenen Objektes besteht nicht.

Landkreis aktuell
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Gemeinsam aus der Angst – Die Selbsthilfegruppe Soziale Phobie

Landkreis. „Soziale Phobien (oder soziale 
Angststörungen) gehören zu den phobischen 
Störungen (Angststörungen) und werden im ICD-
10 unter F40.1 klassifiziert. Das zentrale Merkmal 
sind ausgeprägte Ängste, in sozialen Situationen 
im Zentrum der Aufmerksamkeit zu stehen und 
sich peinlich oder beschämend zu verhalten.“
Nüchtern und realistisch sind diese Informa-
tionen, die Wikipedia zur Verfügung stellt. Aber 
was heißt das eigentlich, Sozialphobiker zu 
sein? Wie beeinflusst diese Erkrankung das 
Leben der Betroffenen? Und die wie geht man 
als Angehöriger damit um? Ständige Müdigkeit, 
Angst vor der Blamage, das Gefühl, ausgelacht 
zu werden, Kraftverlust, Antriebsmangel, „wie in 
einer Glocke zu sitzen“, so werden oft die 
Symptome beschrieben von den Menschen, die 
an dieser „Angststörung“ erkrankt sind. Dazu 
kommen noch Unverständnis und oft die soziale 
Isolation. Aber auch die Angehörigen sind be-

troffen. Wie geht man mit einem Sozialphobiker 
um? Was kann man persönlich tun? Wo be-
kommt man Hilfe? 
Das soziale Umfeld bietet diese, oft aus 
Unkenntnis, nicht. Unverständnis und gut ge-
meinte Ratschläge dafür mehr. Sozialphobie sei 
ja keine „richtige Krankheit“.
Aufgrund ihrer Erkrankung sind die Betroffenen 
oft nicht in der Lage, für sich und ihre Interessen 
zu kämpfen. Sie sind auf die Unterstützung ihrer 
Angehörigen angewiesen. Aber auch die 
Angehörigen sind nicht unendlich belastbar. 
Daher ist es gut, wenn die Sozialphobie in der 
Öffentlichkeit weiter bekannt wird und die 
Betroffenen ihre Angsterkrankung nicht mehr 
„verstecken“ müssen. 
Im März 2015 wurde die Selbsthilfegruppe 
„Soziale Phobie“ gegründet. Die Gruppe steht 
Betroffenen, Angehörigen, an der Erkrankung 
Interessierten sowie Fachpersonal aus dem 

Gesundheits- und Sozialbereich offen. Die 
Mitglieder erfahren Unterstützung vom 
Landkreis, den Krankenkassen und der 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen. 
Die Gruppe trifft sich zwei Mal im Monat. Diese 
Treffen sollen Wege aus der Isolation aufzeigen 
und Mut machen, dass man mit seiner 
Erkrankung nicht allein ist. In der Atmosphäre 
von Respekt und Vertrauen können Wege aus 
der Isolation gefunden werden, um soziale 
Situationen wieder angstfrei und ohne negative 
Gedanken zu bewältigen.  
Der Weg zu einem wieder lebenswerten Alltag 
ist für Angehörige und Betroffene nicht einfach, 
aber lohnenswert. 

Weitere Informationen gibt es über die 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Sozialamt 
des Landkreises unter Tel. 03621/214 870 oder 
per Mail an: Soziale-Phobie@gmx.de.

Warza. Auszeichnung für die kreiseigene Regelschule An der Nesse Warza: Ende 
November brachten Schüler, Lehrer und 
Elternvertreter das frisch errungene MINT-
Gütesiegel gut sichtbar im Foyer des Schulhauses 
an. MINT bezieht sich auf den inhaltlichen 
Schwerpunkt Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik, auf den sich die 
Schule konzentriert. Die Warzaer Regelschule ist 
damit die einzige in Thüringen, die sich mit die-
sem Prädikat schmücken kann. Zum begehrten 
Titel erhielt die Einrichtung zudem ein Preisgeld 
über 1.000 Euro, das Schulleiter Peter Lange für 
die aktuell 196 Mädchen und Jungen in elf 
Klassen gut einzusetzen weiß.

Weihnachtskonzert

Gotha. Das Jahr 2015 verabschieden die 
Schülerinnen und Schüler der Kreismusikschule 
„Louis Spohr“ am Samstag, 12. Dezember, mit 
ihrem traditionellen Weihnachtskonzert im 
Gothaer Kulturhaus. 
Ab 15 Uhr warten die Solisten und Ensembles 
unter anderem mit Werken von Bach, Mozart 
oder Telemann auf, wobei natürlich auch 
Tanzbeiträge und typische Adventsmusik nicht 
zu kurz kommen sollen. 
Karten für diesen beschwingten Nachmittag  
hält die Tourist-Information Gotha am Haupt-
markt (6 Euro Erwachsene, 4 Euro Kinder)  
bereit.
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Gotha. Dr. Kurt Herzberg, der Thüringer Bür-
gerbeauftragte, kommt am Dienstag, 12. Januar 
2016, zu einem Sprechtag nach Gotha. Die 
Gespräche finden ab 9 Uhr im Landratsamt 
Gotha, 18.-März-Str. 50, im Raum 207 (1. Etage) 
statt. Interessierte können vorab einen persönli-
chen Gesprächstermin unter der Telefonnummer 
0361 37-71871 vereinbaren.
Der Thüringer Bürgerbeauftragte hilft Bürgern in 
allen Fällen, in denen sie von einer Handlung der 

öffentlichen Verwaltung betroffen sind. Jeder 
hat das Recht, sich mit seinem Anliegen an den 
Bürgerbeauftragten zu wenden. Der Bürger-
beauftragte befasst sich mit den von Bürgern 
herangetragenen Wünschen, Anliegen und 
Vorschlägen und hilft ihnen im Umgang mit 
Behörden. 
Er wirkt auf eine schnelle, unbürokratische und 
einvernehmliche Erledigung der Bürgeranliegen 
hin. Sofern der Bürgerbeauftragte nicht zustän-

dig ist, leitet er das Anliegen an die entspre-
chende Stelle weiter.
Weitere Informationen sowie Termine für 
Gespräche im Büro des Bürgerbeauftragten in 
Erfurt sind unter www.buergerbeauftragter-
thueringen.de zu finden. Bürgeranliegen können 
auch gern schriftlich an buergerbeauftragter@
landtag.thueringen.de sowie postalisch an das 
Postfach 90 04 55, 99096 Erfurt gerichtet  
werden.

Bürgerbeauftragter im Landratsamt zu sprechen

Gotha. Von klanggewaltig, wienerisch, sinfo-
nisch bis jugendlich hat der Konzertkalender der 
Thüringen Philharmonie Gotha in den nächsten 
Wochen etwas für fast jedes Alter und jeden 
Musikgeschmack zu bieten. Bekannt für ihr  
anspruchsvolles und breit ausgerichtetes 
Repertoire gestaltet sich das Programm gerade 
über den Jahreswechsel abwechslungsreich und 
mit vielen interessanten musikalischen Gästen.

„Freude schöner Götterfunken“ tönt es aus  
vollen Stimmen zum Jahresabschluss, den  
die Thüringen Philharmonie Gotha traditionell 
mit Beethovens „Neunter“ begeht. Den Or-
chesterklang bereichern wie immer die Sän-
gerinnen und Sänger des Konzertchores Gotha 
und der Suhler Singakademie sowie vier renom-
mierte Gesangssolisten: Tatjana Charalgina 
(Sopran), Etleva Shemai (Mezzosopran), Antonio 
Rivera (Tenor) und Theodor Carlson (Bass). 
Dieses Jahr am Dien-stag, 29. Dezember 2015, 
um 20 Uhr im Gothaer Kulturhaus. 

Traditionsreich geht die Konzertsaison auch 
2016 weiter mit einem musikalischen 
Neujahrsabend nach Wiener Art. Unter dem 
Motto „Amüs’ment, Amüs’ment!“ spielt die 
Thüringen Philharmonie Gotha unter der Lei-
tung von Stefanos Tsialis beliebte Operetten- 
und Tanzmelodien aus der Strauß-Dynastie. 
Verstärkung bekommt das Orchester dabei  
von zwei großartigen Sängern, der Sopranistin 

Nathalie de Montmollin 
und dem Tenor Martin 
Shalita. Das Neujahrs-
konzert am 1. Januar 2016 
im Gothaer Kulturhaus be-
ginnt schon um 17 Uhr.
Große Sinfonik erwartet 
das Konzertpublikum im 
Konzert A5 am 14. Januar 
2015 um 20 Uhr in der 
Gothaer Stadthalle. Tschai-
kowskys Sinfonie erklingt 
unter der Leitung des 
Chefdirigenten. Eingeleitet 
wird das Konzert von 
Sibelius‘ geheimnisvollen 
„Schwan von Tuonela“  
und dem Konzert für  

Oboe und kleines Orchester von Richard  
Strauss. Als Solistin ist die gebürtige Süd-
Koreanerin Yeon-Hee Kwak (Foto) zu Gast.
Für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren spielt  
die Thüringen Philharmonie Gotha am  
20. Januar 2016 um 10 Uhr im Gothaer  
Kulturhaus aus Antonio Vivaldis „Vier Jah-
reszeiten“. Es ist eines der berühmtesten 
Violinkonzerte, in dem Vivaldi mit tonmaleri-
schen Mitteln beeindruckend realistisch charak-
teristische Stimmungen und Szenen aus dem 
Laufe eines Jahres nachzeichnet. Wie ihm  

das gelingt, bringt das Orchester mit 
Konzertmeister Alexej Barchevitch als Solist  
und musikalischer Leiter den Zuhörern nahe.

Karten für die Konzerte der Thüringen 
Philharmonie Gotha sind erhältlich in der Tourist-
Information Gotha und an allen Vorverkaufs-
stellen mit Anschluss an den Ticket Shop 
Thüringen (Tickethotline: 0 36 21-35 42 22),  
online unter www.thphil.de sowie an der 
Abendkasse. Karten für die Jugendkonzerte gibt 
es nur im Orchesterbüro (Tel.: 0 36 21-75 17 76, 
E-Mail: info@thphil.de).

Philharmonische Vielfalt über den Jahreswechsel

Gotha. Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufge-
rufen, sich an der Aktion „Willkommens-Box“ 
der Freiwilligenagentur Gotha zu beteiligen. Mit 
Willkommens-Boxen, die ausschließlich Hygiene-
artikel enthalten, sollen Flüchtlinge in den 
Erstaufnahme- und Gemeinschaftsunterkünften 
beim Ankommen in Deutschland unterstützt 
werden. Eine Willkommens-Box sollte in etwa  

so groß wie ein Schuhkarton sein. Gepackt  
werden können die Boxen für alle Altersklassen 
und Geschlechter. Es sollte jedoch darauf ver-
merkt werden, ob es für Mann oder Frau bzw. 
Mädchen oder Junge ist. Ausschließlich 
Kosmetikprodukte wie Duschgel, Shampoo, 
Zahnpflegeprodukte, Haarbürsten/Haarschmuck, 
Creme oder Rasierer, Rasiergel etc. sollen in die 

Boxen. Schön wäre es, wenn jede „Willkommens-
Box“ wie ein Geschenk aussieht. 
Abgegeben werden können sie in der Freiwilligen-
Agentur am Klosterplatz 6 in Gotha jeweils  
montags, dienstags, mittwochs und freitags 
9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags 13.00 bis 
18.00 Uhr.
Vielen Dank für die Unterstützung!

Diakonie sammelt Wil lkommens-Boxen für Flüchtl inge
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Glückwunsch! Sarah Kotterba von der Kreismusikschule „Louis Spohr“ hat Ende November beim 68. Stavenhagen-

Wettbewerb der Stadt Greiz das Prädikat „sehr gut“ in der Kategorie Sologesang errungen. Die 17-Jährige trat 

mit einem Wettbewerbsprogramm an, das Lieder und Arien vom Barock bis hin zur Gegenwart, inklusive eines 

Stückes von Louis Spohr, umfasste. Den Teilnehmern zufolge war der Ausscheid in der Kategorie Sologesang in 

diesem Jahr überraschend stark besetzt. Insgesamt beteiligten sich 41 Musiker am Wettbewerb.

Geldsegen aus wenig erfreulichem Grund: 1.300 Euro und damit das restliche Vereinsvermögen stifteten die 

Mitglieder des aufgelösten Gräfenhainer Karnevalsvereins kürzlich zugunsten des örtlichen Kindergartens. 

Die Faschingsfreunde hatten nach fast 32-jährigem Bestehen ihren Verein vergangenes Jahr aufgelöst und 

nun das verbliebene Vermögen satzungsgemäß an die Kommune übertragen. Der Kindergarten konnte sich 

zuvor schon über verschiedene Kostüme freuen; einen weiteren Teil des närrischen Fundus' hat die 

Kulturpflege Gräfenhain-Nauendorf übernommen.

Gesundheit
Ansprechpartnerin: Heike Strumpf (03621 8230-44)

Yoga Kennenlernkurs
ab 06.01.16, Mi, 09:00 – 10:30 Uhr
Tai Chi: 24er Stockform
ab 06.01.16, Mi, 18:45 – 20:15 Uhr

Arbeit – Beruf – EDV
Ansprechpartner: Jan Heinrich (03621 8230-41)

Kosten- und Leistungsrechnung		
ab 22.10.15, Do, 17:15 – 20:15 Uhr
Rhetorik – frei und überzeugend sprechen
am 16.01.16, Sa, 09:00 – 16:00 Uhr
PC-Starter – kompakt in 1 Woche
om Mo, 18.01. – Fr, 22.01.16,
jeweils18:00 – 21:15 Uhr
Nähere Informationen/Anmeldungen sind 
möglich unter 03621 8230-49 sowie in der 
Geschäftsstelle des Landratsamtes Gotha, 
Amt für Bildung, Schulen; ÖPNV, Sport und 
Kultur, Sachgebiet Kreisvolkshochschule in 
der Schützenallee 31 (Eingang gegenüber 
Hohe Straße 37) und auf unserer Webseite: 
www.vhs-gotha.de.

Ein herzliches Danke-
schön unseren Kurs-
teilnehmerinnen und 
-teilnehmern für die 
Treue im zurückliegen-
den Jahr .
Wir wünschen Ihnen, 
unseren Kursleiterin-
nen und -leitern sowie Geschäftspartnern 
eine besinnliche Adventszeit, ein friedvol-
les Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg.

Der Landkreis Gotha 
gratuliert nachträglich 

zur Diamantenen Hochzeit
Gerda und Lothar Völker 
aus Tambach-Dietharz
am 10. Dezember 2015

zum 100. Geburtstag
Luzia Kempf 
aus Friedrichroda
am 8. Dezember 2015

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit, 
persönliches Wohlergehen 
und Gottes Segen.

Konrad Gießmann
Landrat

Weihnachten im Schuhkarton

Gotha. Genau 1.000 Geschenke für Kinder in 
Osteuropa sind im Rahmen der diesjährigen 

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ im 
Landkreis Gotha zusammen gekommen. Die lie-
bevoll geschnürten Päckchen sind bereits auf 
dem Weg in die Empfängerländer, zu denen 
2015 unter anderem Moldawien, Weißrussland 
und Georgien zählen. 2014 wurden insgesamt 
1.184 Geschenke zwischen Fahner Höhe und 
Rennsteig abgegeben. Der federführende 
„Geschenke der Hoffnung e. V.“ konnte in die-
sem Jahr auf neue Sammelstellen im Kreisgebiet 
zählen, darunter das Gothaer Kaufhaus "Moses" 
(im Bild: Mitarbeiterin Nicole Dingelstädt, Leiterin 
Dorothea Altenbrunn sowie Brigitte Güth vom 
Verein „Geschenke der Hoffnung“).
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Kommunaler Abfallservice Landkreis Gotha 
Information zur neuen Abfall- und Abfallgebührensatzung

Der Kreistag des Landkreises hat in seiner 
Sitzung am 30.09.2015 die Neufassungen der 
Abfall- und Abfallgebührensatzung beschlos-
sen. Diese Neufassungen werden zum 
01.01.2016 in Kraft treten. Die Satzungen wur-
den bereits im Amtsblatt des Landkreises am 
26.11.2015 veröffentlicht und stehen auch auf 
der Homepage des Landkreises zur 
Einsichtnahme oder zum Download zur 
Verfügung. 

Hier eine kurze Zusammenfassung der 
Änderungen, welche sich für die privaten 
Haushalte und die anderen Herkunftsbereiche 
ergeben.

Abfallgebührensatzung
Zukünftig wird ein einheitlicher 
Festgebührensatz entsprechend der Anzahl 
der im Haushalt lebenden / gemeldeten 
Personen erhoben. Die getrennte Erhebung 
von Festgebühren für Eigenkompostierer und 
die Biotonnen-Nutzer entfällt. 

Gegenüber den Nutzern einer Biotonne wird 
zukünftig eine jährliche Leistungsgebühr ent-
sprechend der Anzahl und Größe der genutz-
ten Biotonnen erhoben. Diese jährliche 
Leistungsgebühr pro Biotonne staffelt sich wie 
folgt:

  40 Liter Biotonne	 11,40 EUR pro Jahr
  80 Liter Biotonne	 14,76 EUR pro Jahr

120 Liter Biotonne	 18,12 EUR pro Jahr
240 Liter Biotonne	 29,40 EUR pro Jahr
660 Liter Biotonne	 95,28 EUR pro Jahr

Diese Änderungen in der Gebührensystematik 
gehen grundsätzlich nicht mit einer Ge-
bührenerhöhung einher. Auch die bisherigen 
Regelungen zu den Mindestentleerungs-
gebühren und tatsächlichen Entleerungs-
gebühren ändern sich nicht.

Beschlossen wurde auch eine Service-
verbesserung, mit welcher ab 2016 die ko-
stenfreie Abgabemenge von Sperrmüll auf den 
Wertstoffhöfen freigegeben wird (bisher aus-
schließlich kostenfreie Annahme von 2 m³ pro 
Haushalt und Jahr).

Dabei ist die tägliche Anlieferungsmenge  
auf 2 m³ begrenzt. Darüber hinausgehende 
Mengen, sind im Vorfeld der Anlieferung mit 
dem Kommunalen Abfallservice abzustimmen. 
Die Nutzung ist nur den Landkreiseinwohnern 
und Gewerbetreibenden gestattet. Die 
Anlieferungsberechtigung muss durch den 
Anlieferer nachgewiesen werden. Dies kann 
beispielsweise durch Vorlage des Ge-
bührenbescheides/Ausweisdokument erfol-
gen.

Unter anderem wird auch die Gebühr für 
Selbstanlieferungen von Grünabfällen an den 
Wertstoffhöfen günstiger.

Grünschnitt pro m³ 	10,00 EUR (bisher 16,44 
EUR)

Abfallsatzung
Änderungen in der Abfallsatzung des Land-
kreises Gotha ergeben sich im Wesentlichen 
durch die erforderliche Umsetzung von bun-
desrechtlichen Vorgaben. Dies betrifft in der 
Hauptsache die Befreiungsmöglichkeiten von 
der Überlassungspflicht für kompostierbare 
Abfälle (Biobefreiung). 

Für einen zukünftigen Befreiungsantrag ist 
ausschließlich das vom Kommunalen Ab-
fallservice Landkreis Gotha zur Verfügung ge-
stellte Antragsformular zu verwenden. Alle 
bisher erteilten Befreiungen werden auf 
Grundlage der Neuregelungen einer Prüfung 
unterzogen. Sollte im Einzelfall ein Widerruf 
der erteilten Befreiung erforderlich sein, so 
werden Sie schriftlich informiert. 

Informationen und Antragsformulare finden 
Sie auch auf der Homepage des Landkreises 
unter www.landkreis-gotha.de/abfallservice. 
Selbstverständlich steht Ihnen der Kommunale 
Abfallservice gern persönlich oder unter der 
Servicetelefonnummer 036253/311-29 zur 
Verfügung. 

Ihr 
Kommunaler Abfallservice 

Neudietendorf. Das von-Bülow-Gymnasium 
in Neudietendorf erhält eine neue Schulsport-
halle. Vergangene Woche ist eine der letzten 

offenen Fragen – die der möglichen Kofinan-
zierung durch den Freistaat Thüringen – positiv 
beantwortet worden. Nicht weniger als 589.000 

Euro steuert das Land Thüringen 
für die Errichtung der geplanten 
Anderthalbfeldhalle bei. Die 
Gesamtinvestition beträgt rund 
3,5 Mio. Euro und soll in den 
Jahren 2016 und 2017 realisiert 
werden. „Die Landesförderung 
fällt sogar noch etwas üppiger 
aus als erhofft“, zeigt sich 
Landrat Konrad Gießmann er-
freut über den Fördermittel-
bescheid. Ausgangs hatte der 
Landkreis Gotha als Schulträger 
und Bauherr zunächst auf eine 
Förderung über 560.000 Euro 
gehofft.

Im Herbst 2016 könnte der erste 
Spatenstich für die neue Halle 
gesetzt werden, so Gießmann. 

Bedingung dafür ist: Zuvor muss der Haushalt 
des Landkreises Gotha beschlossen und bestä-
tigt worden sein und die Ausführungsplanung 
noch angepasst werden. Sollte der Zeitplan  
aufgehen, könnte der Neubau bis Anfang 2018 
fertig gestellt sein. Als Bauherr legt der Land-
kreis abermals Wert auf eine regenerative 
Energieversorgung des Neubaus: In die Sporthalle 
wird eine Holzpelletheizung eingebaut, die künf-
tig auch das Schulhaus, das bislang mit Erdgas 
versorgt wird, erwärmt. Die neue Sporthalle 
wird nicht nur den rund 460 von-Bülow-Gymna-
siasten zur Verfügung stehen, sondern auch den 
Vereinssportlern der Landgemeinde Nesse-
Apfelstädt. 

Das Werden dieser Sporthalle hat eine lange 
Vorgeschichte: Vom Kreistag im Grundsatz  
bereits 2008 beschlossen, gelang es mit frakti-
onsübergreifender Mehrheit erst Ende 2014, 
den notwendigen Millionenbetrag als Ver-
pflichtungsermächtigung im Kreishaushalt für 
2016 fest zu verankern.

Wichtiger Baustein für neue Schulsporthalle

Freistaat fördert Neubau, der für 3,5 Mio. bis 2018 entsteht

Landrat Konrad Gießmann und der stellvertretende Leiter der 

Schulverwaltung, Yves Trubjansky, stellte die Pläne für die Sporthalle 

vor. 
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Ballstädt 19 30 48 55

Bienstädt 2 26 42 72

Brüheim 12 29 39 69

Bufleben OT Bufleben 19 30 51 55

Bufleben OT Hausen 19 30 48 56

Bufleben OT Pfullendorf 19 30 48 56

Crawinkel 16 34 43 59

Dachwig 18 26 48 66

Döllstädt 7 26 48 66

Drei Gleichen OT Cobstädt 9 30 49 53

Drei Gleichen OT Grabsleben 9 30 49 60

Drei Gleichen OT Großrettbach 9 30 49 60

Drei Gleichen OT Mühlberg 16 28 42 64

Drei Gleichen OT Seebergen 9 35 37 64

Drei Gleichen OT Wandersleben 16 28 42 64

Emleben 19 33 43 68

Eschenbergen 18 30 42 55

Friedrichroda OT Ernstroda 10 25 49 70

Friedrichroda OT Ernstroda/Cumbach 4 25 49 70

Friedrichroda OT Finsterbergen 1 36 49 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Alexandrinenstr. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Am Alten Bahnhof 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Am Gottlob 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Am Klosterberg 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Am Mittelweg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Am Reinhardsberg 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Am Schwarzbach 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Am Tennisplatz 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile An der Gasanstalt 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile An der Marienglashöhle 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile August-Eckardt-Str. 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Bachstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Bäckergasse 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Bahnhofstr. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Bebraer Str. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Blumenstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Büchig 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Burchardtsweg 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Burgstraße 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Burgweg 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Buschmannstr. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Dachsbergblick 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Engelsbacher Str. 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Engelsbacher Weg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Ernst-Barlach-Str. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Finsterberger Weg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Friedrichsplatz 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Friedrichstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Fritz-Wiegleb-Str. 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Gartenstraße 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Goethestraße 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Gottlobsweg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Grüner Weg 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Harksweg 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Hauptstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Herzogsweg 16 25 42 57
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Friedrichroda ohne Ortsteile Hornschuhgasse 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Im Grund 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Kalter Markt 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Karlstraße 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Kirchgasse 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Kleine Tabarzer Str. 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Köhlergasse 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Körnberghaus 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Lilienweg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Lindenstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Marienstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Marktstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Max-Küstner-Str. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Nelkenweg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Neue Straße 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Nouvioner Str. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Oststraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Otto-Jäger-Str. 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Perthesweg 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Reinhardsbrunn 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Reinhardsbrunner Str. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Ringstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Rosenau 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Schillerstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Schloßweg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Schmalkalder Str. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Schreibersweg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Schweizer Str. 16 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Struthsgasse 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Tabarzer Str. 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Teichgasse 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Untere Bachstraße 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Unterer Schloßweg 17 25 42 57

Friedrichroda ohne Ortsteile Wilhelmstraße 17 25 42 57

Friedrichswerth 12 29 39 69

Friemar 22 30 49 72

Georgenthal
außer Am Flößgraben, Am 
Vitzerod, Lohmühle, Hesserod 
und Neues Haus

1 36 44 71

Georgenthal nur Am Flößgraben 3 36 44 71

Georgenthal nur Neues Haus 19 36 44 71

Georgenthal nur Am Vitzerod und Lohmühle 
und Hesserod 20 36 44 68

Georgenthal OT Nauendorf 18 27 44 71

Gierstädt OT Gierstädt 2 26 42 66

Gierstädt OT Kleinfahner 2 26 42 66

Goldbach 17 28 48 63

Gotha 18.-März-Straße 18 34 46 57

Gotha Adolf-Schmidt-Straße 7 27 37 68

Gotha Ahornweg 9 35 37 58

Gotha Alschleber Weg 14 28 51 60

Gotha Alte Kirchstraße 19 33 40 71

Gotha Am Aquarium 4 29 47 60

Gotha Am Friedhof 19 29 40 65

Gotha Am Gustav-Freytag-Park 9 35 37 58

Gotha Am Kindleber Feld 7 27 37 68

Gotha Am Königsbrunnen 4 29 47 60

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de

Wie finden Sie Ihre Abfuhrtermine?
Suchen Sie unten im alphabetischen Verzeichnis Ihren Wohnort und gegebenenfalls die Straße. Dort finden Sie die 
jeweiligen Tournummern für Rest- und Biomüll, den Gelben Sack sowie die Papiertonne. Im Tourenverzeichnis finden 
Sie dann die Tournummern für die verschiedenen Abfallfraktionen und die dazugehörigen Abfuhrterminketten.
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Gotha Am Lindenhügel 4 29 47 60

Gotha Am Luftschiffhafen 4 29 47 60

Gotha Am Mönchhof 9 35 37 58

Gotha Am Peter 9 35 37 58

Gotha Am Schafrasen 20 34 45 52

Gotha Am Schmalen Rain 21 29 47 65

Gotha Am Seeberg 4 24 47 60

Gotha Am Sembach 19 29 40 65

Gotha Am Stadtfeld 19 29 40 65

Gotha Am Steinborn 19 33 40 71

Gotha Am Steinkreuz 4 29 47 60

Gotha Am Stockborn 17 33 45 53

Gotha Am Teichdamm 19 33 40 71

Gotha Am Tivoli 21 24 46 53

Gotha Am Viadukt 11 24 37 68

Gotha Am Volkspark 15 27 37 68

Gotha Am Wiegwasser 20 34 45 52

Gotha Amselweg 19 29 40 65

Gotha An den Hundert Äckern 20 28 51 52

Gotha An den sieben Teichen 4 29 47 60

Gotha An der Goth 20 34 45 52

Gotha An der Kirschwiese 14 28 51 60

Gotha An der Ostbahn 7 27 37 68

Gotha An der Rot 9 35 37 58

Gotha An der Wolfgangwiese 20 34 45 52

Gotha An der Wolfsgrube 19 33 40 71

Gotha Anger 17 33 45 53

Gotha Annastraße 14 28 51 57

Gotha Arndtstraße 11 24 37 58

Gotha Arnoldiplatz 10 24 51 57

Gotha August-Creutzburg-Straße 20 34 45 52

Gotha Augustinerstraße 10 24 51 57

Gotha Bachstraße 14 28 51 57

Gotha Backhausgasse 9 35 37 58

Gotha Backhausstieg 9 35 37 58

Gotha Bahnhofstraße 4 24 46 68

Gotha Bahnweg 17 33 45 53

Gotha Baumschulenweg 11 24 37 68

Gotha Bebelstraße 4 24 46 68

Gotha Beethovenstraße 21 29 47 65

Gotha Behringer Weg 14 28 51 60

Gotha Bendastraße 20 34 45 52

Gotha Berg 10 24 51 57

Gotha Bergallee 10 24 51 53

Gotha Berggartenweg 20 28 51 60

Gotha Bergweg 9 35 37 58

Gotha Bertha-Schneyer-Straße 7 35 37 58

Gotha Bertha-von-Suttner-Straße 10 24 51 57

Gotha Birkenweg 20 28 51 60

Gotha Blumenbachstraße 10 24 51 57

Gotha Böhnerstraße 20 34 45 52

Gotha Bohnstedtstraße 20 34 51 57

Gotha Boilstädter Platz 19 29 40 65

Gotha Boilstädter Straße 19 33 40 71

Gotha Boilstädter Weg 21 29 47 65

Gotha Boxberg 17 33 45 53

Gotha Boxbergstraße 17 33 45 53

Gotha Brahmsweg 21 24 46 53

Gotha Brauhausstraße 14 28 51 57

Gotha Breite Gasse 14 28 51 57

Gotha Breitenbachstraße 4 29 47 60

Gotha Breiter Weg 9 35 37 58

Gotha Breitscheidstraße 11 24 37 58

Gotha Brieglebstraße 4 29 47 60

Gotha Brückengasse 9 35 37 58

Gotha Brückenstraße 11 27 37 68

Gotha Brühl 10 24 51 57

Gotha Brunnenstraße 18 34 46 57
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Gotha Buchwaldgasse 9 35 37 58

Gotha Bufleber Straße 15 27 37 57

Gotha Bürgeraue 10 24 51 57

Gotha Burgfreiheit 10 24 51 53

Gotha Buttermarkt 10 24 51 57

Gotha Carl-Vogel-Weg 20 28 51 52

Gotha Carl-von-Ossietzky-Straße 18 31 46 53

Gotha Clara-Zetkin-Straße 7 35 37 58

Gotha Cobstädter Weg 9 35 37 58

Gotha Coburger Platz 20 34 45 52

Gotha Cosmarstraße 21 31 46 53

Gotha Cyrusstraße 4 29 47 60

Gotha Damaschkestraße 15 27 37 68

Gotha Dittesstraße 21 31 47 53

Gotha Doebelstraße 21 29 47 60

Gotha Dorfstraße 19 29 40 65

Gotha Dorotheenstraße 18 34 46 53

Gotha Dr.-Troch-Straße 4 29 47 60

Gotha Dreikronengasse 10 31 46 53

Gotha Dr.-Hans-Loch-Straße 18 34 46 57

Gotha Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4 24 46 68

Gotha Edelhofgasse 9 35 37 58

Gotha Eisenacher Straße 20 28 51 57

Gotha Ekhofplatz 10 24 51 57

Gotha Emleber Weg 21 29 47 60

Gotha Emminghausstraße 20 34 46 57

Gotha Enckestraße 11 24 46 68

Gotha Enggasse 17 33 45 53

Gotha Erfurter Landstraße 11 24 37 68

Gotha Erfurter Straße 10 24 51 57

Gotha Ernststraße 18 31 46 53

Gotha Ernst-Thälmann-Straße 19 33 40 71

Gotha Eschenberger Weg 14 28 51 60

Gotha Eschleber Straße 20 34 45 57

Gotha Fabrikstraße 4 29 47 60

Gotha Feldstraße 4 29 47 60

Gotha Feuerbachstraße 20 34 51 57

Gotha Fichtestraße 11 24 37 58

Gotha Finkenweg 19 29 40 65

Gotha Finsterberger Straße 18 31 46 53

Gotha Fischgasse 10 24 51 57

Gotha Fliegerstraße 7 27 37 68

Gotha Florschützstraße 4 29 47 60

Gotha Franckestraße 7 27 37 68

Gotha Frankenbergstraße 20 34 51 57

Gotha Freiligrathstraße 20 34 51 57

Gotha Freundstraße 14 28 51 60

Gotha Friedensplatz 21 29 47 65

Gotha Friedensstraße 17 33 45 53

Gotha Friedhofstraße 17 33 45 53

Gotha Friedhofsweg 9 35 37 58

Gotha Friedrich-Ebert-Straße 21 29 47 65

Gotha Friedrich-Fröbel-Straße 11 24 37 58

Gotha Friedrich-Jacobs-Straße 10 24 51 57

Gotha Friedrich-List-Straße 4 29 47 60

Gotha Friedrich-Perthes-Straße 11 27 37 68

Gotha Friedrichrodaer Straße 21 31 46 53

Gotha Friedrichstraße 14 24 51 57

Gotha Friedrichswerther Weg 14 28 51 60

Gotha Friemarer Straße 15 27 37 68

Gotha Friesenstraße 11 24 37 58

Gotha Fritzelsgasse 10 24 51 57

Gotha Gabelsberger Straße 11 27 37 68

Gotha Gadollastraße 20 34 45 57

Gotha Galbergweg 14 28 51 60

Gotha Gallettistraße 7 27 37 68

Gotha Gamstädter Weg 9 35 37 58

Gotha Gartenstraße 14 24 51 57

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Gotha Gayerstraße 21 29 47 60

Gotha Gebrüder-Ruppel-Straße 17 31 46 53

Gotha Georg-Bonsack-Straße 18 31 46 53

Gotha Georgenthaler Straße 18 31 46 53

Gotha Georg-Herwegh-Straße 18 31 46 53

Gotha Gerbergasse 10 24 51 57

Gotha Gerrit-Engelke-Straße 4 29 47 60

Gotha Geschwister-Scholl-Platz 21 29 47 65

Gotha Gleichenstraße 7 35 37 58

Gotha Goetheplatz 17 33 45 53

Gotha Goethestraße 18 31 46 53

Gotha Goldbacher Straße 14 28 51 60

Gotha Goldene Aue 17 31 45 52

Gotha Gothaer Straße 19 29 40 65

Gotha Gotthardstraße 11 27 37 68

Gotha Grabsleber Weg 9 35 37 58

Gotha Grenzweg 19 33 40 71

Gotha Gretengasse 10 24 51 57

Gotha Große Fahnenstraße 20 34 51 57

Gotha Grüne Gasse 9 35 37 58

Gotha Grüner Weg 4 29 47 60

Gotha Gustav-Berlet-Straße 17 31 45 52

Gotha Gustav-Freytag-Straße 11 24 37 58

Gotha Gutenbergstraße 10 24 51 57

Gotha Hannah-Höch-Weg 17 31 45 52

Gotha Hans-C.-Wirz-Straße 9 35 37 58

Gotha Hansenstraße 14 28 51 57

Gotha Harjesstraße 4 29 47 60

Gotha Hauptmarkt 10 24 51 57

Gotha Hauptstraße 17 33 45 53

Gotha Heinestraße 18 31 46 53

Gotha Heinoldsgasse 10 24 51 57

Gotha Helenenstraße 10 24 46 68

Gotha Heliosstraße 21 31 47 53

Gotha Herbsleber Straße 15 27 37 68

Gotha Hermann-Haack-Straße 20 34 45 52

Gotha Herrenwiesenweg 20 34 46 57

Gotha Hersdorfplatz 11 27 51 57

Gotha Hersdorfstraße 11 27 51 57

Gotha Heutalsweg 14 28 51 57

Gotha Hinterstraße 19 33 40 71

Gotha Hochheimer Weg 14 28 51 60

Gotha Högernweg 9 35 37 58

Gotha Hohe Straße 14 28 51 57

Gotha Hoher Sand 11 27 37 68

Gotha Hölderlinstraße 20 34 51 57

Gotha Holzweg 9 35 37 58

Gotha Hospitalgasse 10 24 51 57

Gotha Humboldtstraße 20 34 45 57

Gotha Hünersdorfstraße 10 24 51 57

Gotha Huttenstraße 14 24 51 57

Gotha Hützelsgasse 10 24 51 57

Gotha Ida-Koch-Weg 17 31 45 52

Gotha Ifflandstraße 20 34 51 57

Gotha In der Güldenen Aue 17 31 45 52

Gotha In der Klinge 14 28 51 60

Gotha Inselsbergstraße 17 33 45 53

Gotha Jägergasse 19 29 40 65

Gotha Jägerstraße 4 24 46 68

Gotha Jenzschstraße 11 24 37 58

Gotha Johannesgasse 9 35 37 58

Gotha Johannesstraße 21 29 47 60

Gotha Joseph-Meyer-Straße 11 27 37 68

Gotha Jüdenstraße 10 24 51 57

Gotha Juri-Gagarin-Straße 20 34 45 52

Gotha Justus-Perthes-Straße 11 27 37 68

Gotha Kantstraße 20 34 45 57

Gotha Karl-Liebknecht-Straße 15 27 37 68
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Gotha Karl-Schwarz-Straße 14 28 51 60

Gotha Kastanienallee 11 27 37 68

Gotha Katharinenstraße 21 29 47 60

Gotha Kesselmühlenweg 11 24 46 68

Gotha Kielcestraße 17 31 45 52

Gotha Kindermannstraße 4 29 47 60

Gotha Kindleben 7 27 37 68

Gotha Kindleber Straße 7 27 37 68

Gotha Kindleber Weg 9 35 37 58

Gotha Kirchenrat-Müller-Weg 20 34 51 57

Gotha Kirchgasse 9 35 37 58

Gotha Kirchhög 17 33 45 53

Gotha Kirchstraße 19 29 40 65

Gotha Kirchweg 17 33 45 53

Gotha Kleine Fahnenstraße 20 34 51 57

Gotha Kleine Feldstraße 19 33 40 71

Gotha Kleine Seebergstraße 19 33 40 71

Gotha Kleingartenweg 17 33 45 53

Gotha Klosterplatz 10 24 51 57

Gotha Klosterstraße 10 24 51 57

Gotha Kohlstockstraße 15 27 37 68

Gotha Konstantin-Ziolkowski-Str. 20 34 45 52

Gotha Körnerstraße 15 27 37 68

Gotha Kreuzstraße 18 31 46 53

Gotha Krusewitzstraße 17 33 45 53

Gotha Kunstmühlenweg 11 24 46 68

Gotha Kurt-Nagel-Straße 4 29 47 60

Gotha Kurze Straße 19 29 40 65

Gotha Kurzer Weg 15 27 37 68

Gotha Landhaus 19 29 40 65

Gotha Lange Gasse 14 28 51 57

Gotha Langensalzaer Straße 15 27 37 57

Gotha Langenscheidtstraße 4 29 47 60

Gotha Lassallestraße 15 27 37 57

Gotha Leesenstraße 21 31 46 53

Gotha Leinastraße 21 31 47 53

Gotha Leinefelder Straße 15 27 37 68

Gotha Lenaustraße 14 28 51 57

Gotha Lerchenweg 19 29 40 65

Gotha Lessingstraße 18 31 46 53

Gotha Liebetraustraße 20 34 46 57

Gotha Lindemannstraße 20 34 45 52

Gotha Lindenauallee 10 24 46 53

Gotha Lindenweg 9 35 37 58

Gotha Lothringer Straße 4 29 47 60

Gotha Lucas-Cranach-Straße 10 24 51 57

Gotha Ludwig-Jahn-Straße 11 24 37 58

Gotha Ludwigstraße 11 27 37 68

Gotha Lutherstraße 10 24 51 57

Gotha Mairichstraße 21 31 46 60

Gotha Margarethenstraße 10 24 51 57

Gotha Marianne-Brandt-Straße 20 34 45 52

Gotha Maria-Uhden-Weg 17 31 45 52

Gotha Mariengasse 11 27 37 68

Gotha Marktstraße 10 24 51 57

Gotha Mauerstraße 11 27 37 68

Gotha Maybachstraße 4 29 47 60

Gotha Mendelssohnweg 10 24 46 57

Gotha Mittelhäuser Weg 4 29 47 60

Gotha Mittelstraße 19 33 40 71

Gotha Mohrenberg 11 27 37 68

Gotha Mohrenstraße 11 27 37 68

Gotha Molschleber Straße 15 27 37 68

Gotha Mönchallee 9 35 37 58

Gotha Mönchelsstraße 10 24 51 57

Gotha Mönchstraße 17 33 45 53

Gotha Moßlerstraße 14 28 51 57

Gotha Mozartstraße 11 24 46 68

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Gotha Mühlenstraße 17 33 45 53

Gotha Mühlgrabenweg 11 27 37 68

Gotha Mühlhäuser Straße 7 27 37 68

Gotha Myconiusplatz 10 24 51 57

Gotha Nelkenberg 15 27 37 68

Gotha Neubauerstraße 4 24 46 68

Gotha Neue Straße 17 33 45 53

Gotha Neumarkt 10 24 51 57

Gotha Nonnenberg 10 24 51 57

Gotha Nordstraße 17 33 45 53

Gotha Nützleber Weg 11 24 37 68

Gotha Obere Marktstraße 19 33 40 71

Gotha Oberhofer Straße 21 31 46 53

Gotha Oberstraße 9 35 37 58

Gotha Obertor 19 33 40 71

Gotha Ohrdrufer Straße 4 29 47 60

Gotha Ordonnanzgasse 11 27 51 57

Gotha Oskar-Blödner-Straße 21 29 47 65

Gotha Oskar-Gründler-Straße 7 27 37 68

Gotha Ostheimer Weg 14 28 51 60

Gotha Oststraße 15 27 37 68

Gotha Otto-Geithner-Straße 20 34 45 52

Gotha Paracelsusstraße 4 29 47 60

Gotha Parkallee 4 24 46 53

Gotha Parkstraße 4 24 46 68

Gotha Passauer Straße 15 27 37 68

Gotha Pestalozzistraße 21 29 47 65

Gotha Pfarrgasse 10 24 51 57

Gotha Pfarrstraße 17 33 45 53

Gotha Pfortenstraße 10 24 51 57

Gotha Pfortenwallgasse 10 24 51 57

Gotha Pfullendorfer Straße 15 27 37 68

Gotha Philosophenweg 10 24 51 57

Gotha Prießnitzstraße 20 34 45 52

Gotha Purgoldweg 11 24 46 68

Gotha Puschkinallee 4 24 46 53

Gotha Querstraße 10 24 51 57

Gotha Reinhardsbrunner Straße 17 31 46 53

Gotha Remstädter Straße 14 28 51 57

Gotha Remstädter Weg 14 28 51 57

Gotha Reuterstraße 15 27 37 68

Gotha Reyherstraße 11 24 46 68

Gotha Riedgasse 9 35 37 58

Gotha Riedweg 4 29 47 60

Gotha Robert-Blum-Straße 20 34 51 57

Gotha Robert-Koch-Straße 17 31 46 53

Gotha Rohrbachstraße 20 34 45 52

Gotha Rombergstraße 18 31 46 53

Gotha Romillystraße 18 34 46 53

Gotha Rosa-Luxemburg-Straße 15 27 37 57

Gotha Roseggerstraße 15 27 37 68

Gotha Rosengasse 10 24 51 57

Gotha Rudloffstraße 4 29 47 60

Gotha Salzengasse 10 24 51 57

Gotha Salzgitterstraße 9 35 37 58

Gotha Salzmannstraße 21 29 47 65

Gotha Schäferstraße 21 29 47 60

Gotha Schelihastraße 21 24 46 53

Gotha Schenkstraße 17 33 45 53

Gotha Schillerstraße 14 28 51 57

Gotha Schlegelstraße 4 29 47 60

Gotha Schlichtenstraße 11 27 37 68

Gotha Schloss Friedenstein 4 24 46 53

Gotha Schloßberg 10 24 51 57

Gotha Schlossergasse 10 24 51 57

Gotha Schloßgasse 10 24 51 57

Gotha Schloßstraße 9 35 37 58

Gotha Schlüterstraße 4 29 47 60
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Gotha Schöne Allee 10 24 46 68

Gotha Schöne Aussicht 17 34 45 52

Gotha Schubertstraße 17 31 45 52

Gotha Schulstraße 9 35 37 58

Gotha Schulweg 19 33 40 71

Gotha Schumannstraße 20 34 45 57

Gotha Schützenallee 14 28 51 57

Gotha Schützenberg 14 28 51 60

Gotha Schwabhäuser Straße 10 24 51 57

Gotha Seebachstraße 14 28 51 57

Gotha Seeberger Landstraße 9 35 37 58

Gotha Seebergstraße 11 24 37 68

Gotha Siebleber Straße 10 24 51 57

Gotha Siebleber Wall 10 24 51 57

Gotha Siebleber Weg 4 29 47 60

Gotha Siedelhofstraße 17 33 45 53

Gotha Sonneborner Straße 14 28 51 60

Gotha Spohrstraße 14 28 51 57

Gotha Steinmühlenallee 11 24 37 68

Gotha Steinstraße 15 27 37 57

Gotha Stielerstraße 11 24 46 68

Gotha Stiftsgasse 10 24 51 57

Gotha Stölzelstraße 20 34 45 52

Gotha Straße der Einheit 11 24 46 68

Gotha Straße zum Sportplatz 17 33 45 53

Gotha Südstraße 4 29 47 60

Gotha Sundhäuser Gasse 10 24 51 57

Gotha Sundhäuser Straße 19 29 40 65

Gotha Tabarzer Straße 18 31 46 53

Gotha Tambacher Straße 18 31 46 53

Gotha Tonnaer Straße 15 27 37 68

Gotha Töpferweg 7 27 37 68

Gotha Töpfleber Weg 4 29 47 60

Gotha Trügleber Straße 17 33 45 53

Gotha Tulpenweg 17 33 45 53

Gotha Tüttleber Weg 9 35 37 58

Gotha Uelleber Straße 21 29 47 65

Gotha Uhlandstraße 11 24 37 58

Gotha Ulmenweg 9 35 37 58

Gotha Unterstraße 9 35 37 58

Gotha Uthmannstraße 20 34 51 57

Gotha VEG-Siedlung 17 33 45 53

Gotha Vereinsstraße 15 27 37 68

Gotha Vogesenstraße 4 29 47 60

Gotha Von-Hoff-Straße 20 34 45 57

Gotha Von-Zach-Straße 20 34 45 52

Gotha Waltershäuser Straße 17 34 46 54

Gotha Waltershäuser Weg 18 34 46 52

Gotha Wandersleber Weg 9 35 37 58

Gotha Wangenheimer Weg 14 28 51 60

Gotha Warzaer Straße 14 28 51 60

Gotha Waschgasse 10 24 51 57

Gotha Weg am Berlach 17 33 45 53

Gotha Weimarer Straße 9 35 37 58

Gotha Weinbergweg 9 35 37 58

Gotha Weißdornweg 20 28 51 60

Gotha Werner-Sylten-Straße 20 34 45 52

Gotha Westhäuser Straße 15 27 37 68

Gotha Wiesengasse 9 35 37 58

Gotha Wiesenweg 19 33 40 71

Gotha Wilhelm-Bock-Straße 14 28 51 57

Gotha Wilhelm-Umbreit-Straße 9 35 37 58

Gotha Windebach 17 33 45 53

Gotha Zacharias-Becker-Straße 11 27 37 68

Gotha Zeisigweg 19 29 40 65

Gotha Zeppelinstraße 20 34 51 57

Gotha Ziegeleigasse 9 35 37 58

Gotha Zum Boxberg 19 29 40 65

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Gräfenhain   18 27 44 59

Großfahner   2 26 42 66

Günthersleben-Wechmar OT Günthersleben 4 34 40 63

Günthersleben-Wechmar OT Wechmar 4 34 42 63

Haina   12 29 39 69

Herrenhof   20 27 44 71

Hochheim   15 29 39 63

Hohenkirchen   10 27 43 71

Hörsel OT Aspach 12 29 50 62

Hörsel OT Ebenheim 12 29 39 69

Hörsel OT Fröttstädt 14 29 39 62

Hörsel OT Hörselgau 14 29 39 62

Hörsel OT Laucha 14 29 50 62

Hörsel OT Mechterstädt 7 29 50 62

Hörsel OT Metebach 12 29 50 69

Hörsel OT Neufrankenroda 12 29 39 69

Hörsel OT Teutleben 14 29 50 62

Hörsel OT Trügleben 12 29 50 62

Hörsel OT Weingarten 12 29 39 69

Leinatal OT Altenbergen 14 36 44 70

Leinatal OT Catterfeld 14 36 44 70

Leinatal OT Engelsbach 17 25 49 70

Leinatal OT Gospiteroda außer Boxberg 9 33 48 70

Leinatal OT Gospiteroda nur Boxberg 17 33 45 53

Leinatal OT Leina nur auf dem 
Boxberg 17 33 45 53

Leinatal OT Leina außer auf dem
Boxberg 23 33 48 70

Leinatal OT Schönau v.d. Walde 10 33 49 57

Leinatal OT Wipperoda 19 33 48 70

Luisenthal   16 34 43 67

Molschleben   22 30 42 72

Nesse-Apfelstädt OT Apfelstädt 6 28 49 53

Nesse-Apfelstädt OT Gamstädt 7 30 49 60

Nesse-Apfelstädt OT Ingersleben 10 28 49 53

Nesse-Apfelstädt OT Kleinrettbach 7 30 49 60

Nesse-Apfelstädt OT Kornhochheim 6 28 49 53

Nesse-Apfelstädt OT Neudietendorf 13 28 49 53

Nottleben   7 30 49 60

Ohrdruf Adolf-Schauder-Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Am Bahnhof 15 27 43 67

Ohrdruf Am Gehrengraben 15 27 43 67

Ohrdruf Am Goldberg 14 27 43 67

Ohrdruf Am Mageren Berg 14 27 43 67

Ohrdruf Am Schinds 14 27 44 67

Ohrdruf Am Steigerhaus 18 27 44 67

Ohrdruf An den drei Teichen 14 27 43 67

Ohrdruf An der Lämmerwiese 14 27 43 67

Ohrdruf An der Ohra 15 27 43 67

Ohrdruf Arnstädter Str. 14 27 43 67

Ohrdruf August-Bebel-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Bahnhofstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Benjaminsgrund 14 27 44 67

Ohrdruf Bonifatiusplatz 15 27 43 67

Ohrdruf Brückenstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Clara-Zetkin-Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Crawinkler Str. 14 27 43 67

Ohrdruf Erlenweg 14 27 43 67

Ohrdruf Ferdinand-Lassalle-Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Franz-Mehring-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Friedrichstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Gartenstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Gleichenstr. 14 27 43 67

Ohrdruf Goethestr. 15 27 43 67

Ohrdruf Goldbergstr. 14 27 43 67

Ohrdruf Gothaer Str. 15 27 43 67
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Ohrdruf Gräfenhainer Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Guts-Muths-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Haberlandstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Hamburger Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Herrenhöfer Landstraße 15 27 43 67

Ohrdruf Herrenhöfer Weg 15 27 43 67

Ohrdruf Hohenkirchener Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Hohenlohestr. 15 27 43 67

Ohrdruf Im Leichfeld 15 27 43 67

Ohrdruf Im Winkel 15 27 43 67

Ohrdruf Johann-Sebastian-Bach-Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Julius-Böttcher-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Kirchstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Kirschweg 14 27 43 67

Ohrdruf Kollerstedter Grund 15 27 43 67

Ohrdruf Körntalstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Krügelsteinstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Lindenaustr. 15 27 43 67

Ohrdruf Löberstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Ludwig-Jahn-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Marktplatz 15 27 43 67

Ohrdruf Marktstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Michaelisplatz 15 27 43 67

Ohrdruf Michaelisstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Philosophenweg 15 27 43 67

Ohrdruf Puschkinstr. 14 27 44 67

Ohrdruf Querstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Reinhardtstr. 14 27 43 67

Ohrdruf Ringstraße 15 27 43 67

Ohrdruf Röderweg 14 27 44 67

Ohrdruf Rosa-Luxemburg-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Rötterstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Scherershüttenstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Schiefersteinfeld 15 27 43 67

Ohrdruf Schloßplatz 14 27 43 67

Ohrdruf Schrammstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Steinstraße 15 27 43 67

Ohrdruf Straße der Freundschaft 15 27 43 67

Ohrdruf Strengestr. 15 27 43 67

Ohrdruf Südstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Suhler Str. 14 27 43 67

Ohrdruf Theodor-Neubauer-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Thomas-Müntzer-Str. 14 27 44 67

Ohrdruf Trinitatisstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Vollrathstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Waldstr. 14 27 43 67

Ohrdruf Weidigstr. 14 27 43 67

Ohrdruf Westfalenstr 15 27 43 67

Ohrdruf Weststr. 15 27 43 67

Ohrdruf Wilhelm-Bock-Str. 15 27 43 67

Ohrdruf Winzerstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Wölfiser Str. 14 27 43 67

Ohrdruf Zimmerstr. 15 27 43 67

Ohrdruf Zur Harth 14 27 43 67

Petriroda   16 33 43 70

Pferdingsleben   22 30 49 60

Remstädt   17 27 48 63

Schwabhausen   10 34 40 59

Sonneborn OT Sonneborn 15 29 39 69

Sonneborn OT Eberstädt 15 29 39 69

Tabarz/Thür. Wald Ackergasse 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Alexandrinenweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Am Burgholz 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Am Hügel 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Am Jagdhaus 23 32 41 54

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Tabarz/Thür. Wald Am Klauenberg 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Am Mönchhof 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Am Tabarzer Berg 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Amselweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald An der Schaltstation 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Ardennenstraße 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Auestr 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Böttchergasse 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Brühl 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Datenbergstr. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Deysingslust 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Ecke 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Falkenweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Finkenweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Fischbacher Str. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Friedensweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Friedhofstr. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Friedrichrodaer Str. 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Gartenstr. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Gladenbacher Straße 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald H.-Hoffmann-Straße 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Hainstr 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Inselsbergstr. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Karl-Kornhaß-Str. 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Karl-Marx-Str. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Kurhausweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Langenhainer Str. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Lauchagrundstr. 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Lindenstr 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Max-Alvary-Str. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Meisenweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Mittelweg 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Mühlbachstr. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Nonnenberg 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Reinhardsbrunner Str. 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Schulplatz 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Schulstr. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Schwarzhäuser Str. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Schwimmbadweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Theo-Neubauer-Park 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Töpfersberg 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Übelbergweg 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Über dem Kirchweg 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Untergasse 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Waldstr. 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Waltershäuser Str. 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Walther-Rathenau-Str. 23 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Zimmerbergstr. 8 32 41 54

Tabarz/Thür. Wald Zum Wachkopf 23 32 41 54

Tambach-Dietharz Am Kirchberg 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Am Schnepfenstein 19 36 44 68

Tambach-Dietharz An den Salztrögen 19 36 44 68

Tambach-Dietharz An der Burg 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Apfelstädter Str. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz August-Bebel-Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Bahnhofstr 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Bechergasse 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Bergstr 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Brauhausstr 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Breitemarkstein 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Burgstallstr 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Das Hammerholz 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Finsterberger Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Friedrich-Hörchner-Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Friedrichrodaer Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Fuchsbergstr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Gallbergstr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Gartenstr. 19 36 44 68
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Tambach-Dietharz Grenzstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Hauptstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Heinrich-Heine-Str. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Hesserod 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Högstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Hohe Warte 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Hopfenberg 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Im Grund 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Kirchstr.≠ 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Kleine Verbindungsstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Lutherstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Mösweg 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Mühlenstr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Nesselberg 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Neue Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Nordstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Oberhofer Str. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Oststr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Oswaldstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Pfarrstr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Poststr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Querstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Robert-Koch-Str. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Rödichenstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Schmalkalder Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Schützenstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Sebastiansweg 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Seeberger Fahrt 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Sontraer Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Spitterlaite 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Spitterstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Steigerstr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Steinbacher Str. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Straße der Einheit 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Straße des Friedens 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Talsperrstr. 20 36 44 68

Tambach-Dietharz Tammichstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Triftstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Waldstr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Weststr. 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Wiesenweg 19 36 44 68

Tambach-Dietharz Zipfel 19 36 44 68

Tonna OT Burgtonna 20 26 48 56

Tonna OT Gräfentonna 20 26 48 56

Tröchtelborn   7 26 49 72

Tüttleben   7 35 49 60

Waltershausen OT Fischbach 8 31 41 52

Waltershausen OT Langenhain 3 32 41 65

Waltershausen OT Schmerbach 5 31 41 52

Waltershausen OT Schnepfenthal 10 33 48 65

Waltershausen OT Schwarzhausen 5 31 41 52

Waltershausen OT Wahlwinkel 7 33 48 65

Waltershausen OT Winterstein 5 31 41 52

Waltershausen ohne Ortsteile Albrechtstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Alter Gothaer Weg 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Am Alten Gothaer Weg 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Am Erdfall 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Am Stadtberg 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile An den Brühlwiesen 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Arndtstraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile August-Bebel-Straße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile August-Trinius-Straße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ausfeldstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Badegasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Bahnhofstraße 3 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Beckengasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Bergmühlengasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Bergstraße 3 33 38 61

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Waltershausen ohne Ortsteile Birkenstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Borngasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Bornpforte 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Brauhausgasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Bremerstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Brühl 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Brühlgasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Burgbergstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Burgbergweg 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Burggasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Clara-Zetkin-Straße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Daniel-Kestner-Straße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Denkmalplatz 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Dr.-Salvador-Allende-Str. 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Eisenacher Landstraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ernst-Thälmann-Straße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Fabrikstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Felsenkellergasse 4 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Fichtestraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Finkenstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Franz-Mehring-Straße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Fröttstädter Weg 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Gänseweg 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Gartenstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Geizenberg 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Gerberstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Goethestraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Gothaer Straße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile GutsMuthsstraße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Gutzkowstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Hanauer Straße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Hauptstr. 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Heiliges Kreuz 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Heinrich-Heine-Straße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Heinrich-Schwerdt-Straße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Hinter der Mauer 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Hörselgauer Str. 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ibenhainer Straße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Industriestraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile J.-M.-Bechstein-Straße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Jahnstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Kirchgasse 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Korbacher Straße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Krumme Gasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Kuckucksgasse 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Lauchaer Höhe 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Lessingstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Löbergutstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Louis-Bardorf-Straße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Louisenstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Lutherstraße 3 33 38 61
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Waltershausen ohne Ortsteile Markt 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Mittelweg 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Mühlgraben 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Neue Gasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Oberes Waldtor 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ohrdrufer Straße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ortsstraße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Oststraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Otterbachstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Papiermühlenstraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Plan 3 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Polackstraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Projektierte Straße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Puschkinstraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Quergasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Robert-Koch-Straße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ruhlaer Straße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Schillerstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Schloß Tenneberg 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Schnepfenthaler Straße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Schönrasen 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Schulgasse 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Schulplatz 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Schwarzhäuser Weg 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Stadtgraben 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Steinbachstraße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Steingasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Striemelsbergstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Tabarzer Straße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Tannenstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Teichgasse 3 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Tenneberg 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Tennebergstraße 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Tiergartenstraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Töpfersberg 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Unteres Waldtor 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Verlängerte Goethestraße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Viktor-von-Scheffel-Str. 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Waldplatz 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Waldstraße 9 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Wassergasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Zeughausgasse 4 33 41 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ziegeleistraße 7 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Ziegenbergstraße 3 33 38 61

Waltershausen ohne Ortsteile Zimmerstraße 7 33 38 61

Wangenheim   15 29 39 63

Warza   19 27 48 55

Westhausen   19 29 48 55

Wölfis   18 34 43 59

Zimmernsupra   7 26 49 72

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Restmüll

Bitte beachten Sie: Grau hinterlegte Termine sind 
Verlegetermine auf Grund von Feiertagen.

Die Tournummern können sich jedes Jahr ändern.

1 04.01. 25.01. 15.02. 07.03. 31.03. 18.04. 09.05. 30.05. 20.06. 11.07. 01.08. 22.08. 12.09. 04.10. 24.10. 14.11. 05.12. 27.12.

2 04.01. 25.01. 15.02. 07.03. 31.03. 18.04. 09.05. 30.05. 20.06. 11.07. 01.08. 22.08. 12.09. 05.10. 24.10. 14.11. 05.12. 28.12.

3 04.01. 25.01. 15.02. 07.03. 01.04. 18.04. 09.05. 30.05. 20.06. 11.07. 01.08. 22.08. 12.09. 06.10. 24.10. 14.11. 05.12. 29.12.

4 05.01. 26.01. 16.02. 08.03. 29.03. 19.04. 10.05. 31.05. 21.06. 12.07. 02.08. 23.08. 13.09. 04.10. 25.10. 15.11. 06.12. 27.12.

5 06.01. 22.01. 12.02. 04.03. 21.03. 15.04. 06.05. 27.05. 17.06. 08.07. 29.07. 19.08. 09.09. 30.09. 21.10. 11.11. 02.12. 23.12.

6 06.01. 22.01. 12.02. 04.03. 22.03. 15.04. 06.05. 27.05. 17.06. 08.07. 29.07. 19.08. 09.09. 30.09. 21.10. 11.11. 02.12. 23.12.

7 06.01. 27.01. 17.02. 09.03. 30.03. 20.04. 11.05. 01.06. 22.06. 13.07. 03.08. 24.08. 14.09. 05.10. 26.10. 16.11. 07.12. 28.12.

8 07.01. 22.01. 12.02. 04.03. 22.03. 15.04. 06.05. 27.05. 17.06. 08.07. 29.07. 19.08. 09.09. 30.09. 21.10. 11.11. 02.12. 23.12.

9 07.01. 28.01. 18.02. 10.03. 31.03. 21.04. 12.05. 02.06. 23.06. 14.07. 04.08. 25.08. 15.09. 06.10. 27.10. 17.11. 08.12. 29.12.

10 08.01. 29.01. 19.02. 11.03. 01.04. 22.04. 13.05. 03.06. 24.06. 15.07. 05.08. 26.08. 16.09. 07.10. 28.10. 18.11. 09.12. 30.12.

11 11.01. 01.02. 22.02. 14.03. 04.04. 25.04. 17.05. 06.06. 27.06. 18.07. 08.08. 29.08. 19.09. 10.10. 01.11. 21.11. 12.12.

12 11.01. 01.02. 22.02. 14.03. 04.04. 25.04. 18.05. 06.06. 27.06. 18.07. 08.08. 29.08. 19.09. 10.10. 02.11. 21.11. 12.12.

13 11.01. 01.02. 22.02. 14.03. 04.04. 25.04. 18.05. 06.06. 27.06. 18.07. 08.08. 29.08. 19.09. 10.10. 03.11. 21.11. 12.12.

14 12.01. 02.02. 23.02. 15.03. 05.04. 26.04. 17.05. 07.06. 28.06. 19.07. 09.08. 30.08. 20.09. 11.10. 01.11. 22.11. 13.12.

15 13.01. 03.02. 24.02. 16.03. 06.04. 27.04. 18.05. 08.06. 29.06. 20.07. 10.08. 31.08. 21.09. 12.10. 02.11. 23.11. 14.12.

16 14.01. 04.02. 25.02. 17.03. 07.04. 28.04. 19.05. 09.06. 30.06. 21.07. 11.08. 01.09. 22.09. 13.10. 03.11. 24.11. 15.12.

17 15.01. 05.02. 26.02. 18.03. 08.04. 29.04. 20.05. 10.06. 01.07. 22.07. 12.08. 02.09. 23.09. 14.10. 04.11. 25.11. 16.12.

18 18.01. 08.02. 29.02. 21.03. 11.04. 02.05. 23.05. 13.06. 04.07. 25.07. 15.08. 05.09. 26.09. 17.10. 07.11. 28.11. 19.12.

19 19.01. 09.02. 01.03. 22.03. 12.04. 03.05. 24.05. 14.06. 05.07. 26.07. 16.08. 06.09. 27.09. 18.10. 08.11. 29.11. 20.12.

20 20.01. 10.02. 02.03. 23.03. 13.04. 04.05. 25.05. 15.06. 06.07. 27.07. 17.08. 07.09. 28.09. 19.10. 09.11. 30.11. 21.12.

21 21.01. 11.02. 03.03. 24.03. 14.04. 06.05. 26.05. 16.06. 07.07. 28.07. 18.08. 08.09. 29.09. 20.10. 10.11. 01.12. 22.12.

22 21.01. 11.02. 03.03. 24.03. 14.04. 09.05. 26.05. 16.06. 07.07. 28.07. 18.08. 08.09. 29.09. 20.10. 10.11. 01.12. 22.12.

23 21.01. 11.02. 03.03. 24.03. 14.04. 10.05. 26.05. 16.06. 07.07. 28.07. 18.08. 08.09. 29.09. 20.10. 10.11. 01.12. 22.12.

Landratsamt Gotha, Abfallservice 	 Abfuhrplan 2016

Biomüll
24 04.01. 18.01. 01.02. 15.02. 29.02. 14.03. 29.03. 11.04. 25.04. 09.05. 23.05. 06.06. 20.06. 04.07. 18.07. 01.08. 15.08. 29.08.

12.09. 26.09. 10.10. 24.10. 07.11. 21.11. 05.12. 19.12.

25 04.01. 18.01. 01.02. 15.02. 29.02. 14.03. 30.03. 11.04. 25.04. 09.05. 23.05. 06.06. 20.06. 04.07. 18.07. 01.08. 15.08. 29.08.

12.09. 26.09. 10.10. 24.10. 07.11. 21.11. 05.12. 19.12.

26 05.01. 15.01. 29.01. 12.02. 26.02. 11.03. 23.03. 08.04. 22.04. 06.05. 20.05. 03.06. 17.06. 01.07. 15.07. 29.07. 12.08. 26.08.

09.09. 23.09. 07.10. 21.10. 04.11. 18.11. 02.12. 16.12. 30.12.

27 05.01. 19.01. 02.02. 16.02. 01.03. 15.03. 29.03. 12.04. 26.04. 10.05. 24.05. 07.06. 21.06. 05.07. 19.07. 02.08. 16.08. 30.08.

13.09. 27.09. 11.10. 25.10. 08.11. 22.11. 06.12. 20.12.

28 06.01. 20.01. 03.02. 17.02. 02.03. 16.03. 30.03. 13.04. 27.04. 11.05. 25.05. 08.06. 22.06. 06.07. 20.07. 03.08. 17.08. 31.08.

14.09. 28.09. 12.10. 26.10. 09.11. 23.11. 07.12. 21.12.

29 07.01. 21.01. 04.02. 18.02. 03.03. 17.03. 31.03. 14.04. 28.04. 12.05. 26.05. 09.06. 23.06. 07.07. 21.07. 04.08. 18.08. 01.09.

15.09. 29.09. 13.10. 27.10. 10.11. 24.11. 08.12. 22.12.

30 08.01. 22.01. 05.02. 19.02. 04.03. 18.03. 01.04. 15.04. 29.04. 13.05. 27.05. 10.06. 24.06. 08.07. 22.07. 05.08. 19.08. 02.09.

16.09. 30.09. 14.10. 28.10. 11.11. 25.11. 09.12. 23.12.

31 11.01. 25.01. 08.02. 22.02. 07.03. 21.03. 04.04. 18.04. 02.05. 17.05. 30.05. 13.06. 27.06. 11.07. 25.07. 08.08. 22.08. 05.09.

19.09. 04.10. 17.10. 01.11. 14.11. 28.11. 12.12. 27.12.

32 11.01. 25.01. 08.02. 22.02. 07.03. 21.03. 04.04. 18.04. 02.05. 18.05. 30.05. 13.06. 27.06. 11.07. 25.07. 08.08. 22.08. 05.09.

19.09. 05.10. 17.10. 02.11. 14.11. 28.11. 12.12. 28.12.

33 12.01. 26.01. 09.02. 23.02. 08.03. 22.03. 05.04. 19.04. 03.05. 17.05. 31.05. 14.06. 28.06. 12.07. 26.07. 09.08. 23.08. 06.09.

20.09. 04.10. 18.10. 01.11. 15.11. 29.11. 13.12. 27.12.

34 13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 09.03. 23.03. 06.04. 20.04. 04.05. 18.05. 01.06. 15.06. 29.06. 13.07. 27.07. 10.08. 24.08. 07.09.

21.09. 05.10. 19.10. 02.11. 16.11. 30.11. 14.12. 28.12.

35 14.01. 28.01. 11.02. 25.02. 10.03. 24.03. 07.04. 21.04. 03.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07. 28.07. 11.08. 25.08. 08.09.

22.09. 06.10. 20.10. 03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.

36 14.01. 28.01. 11.02. 25.02. 10.03. 24.03. 07.04. 21.04. 04.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07. 28.07. 11.08. 25.08. 08.09.

22.09. 06.10. 20.10. 03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Gelber Sack
37 04.01. 15.01. 29.01. 12.02. 26.02. 11.03. 23.03. 08.04. 22.04. 06.05. 20.05. 03.06. 17.06. 01.07. 15.07. 29.07. 12.08. 26.08.

09.09. 23.09. 07.10. 21.10. 04.11. 18.11. 02.12. 16.12. 30.12.

38 04.01. 18.01. 01.02. 15.02. 29.02. 14.03. 29.03. 11.04. 25.04. 09.05. 23.05. 06.06. 20.06. 04.07. 18.07. 01.08. 15.08. 29.08.

12.09. 26.09. 10.10. 24.10. 07.11. 21.11. 05.12. 19.12.

39 04.01. 18.01. 01.02. 15.02. 29.02. 14.03. 30.03. 11.04. 25.04. 09.05. 23.05. 06.06. 20.06. 04.07. 18.07. 01.08. 15.08. 29.08.

12.09. 26.09. 10.10. 24.10. 07.11. 21.11. 05.12. 19.12.

40 05.01. 15.01. 29.01. 12.02. 26.02. 11.03. 24.03. 08.04. 22.04. 06.05. 20.05. 03.06. 17.06. 01.07. 15.07. 29.07. 12.08. 26.08.

09.09. 23.09. 07.10. 21.10. 04.11. 18.11. 02.12. 16.12. 30.12.

41 05.01. 19.01. 02.02. 16.02. 01.03. 15.03. 29.03. 12.04. 26.04. 10.05. 24.05. 07.06. 21.06. 05.07. 19.07. 02.08. 16.08. 30.08.

13.09. 27.09. 11.10. 25.10. 08.11. 22.11. 06.12. 20.12.

42 06.01. 20.01. 03.02. 17.02. 02.03. 16.03. 30.03. 13.04. 27.04. 11.05. 25.05. 08.06. 22.06. 06.07. 20.07. 03.08. 17.08. 31.08.

14.09. 28.09. 12.10. 26.10. 09.11. 23.11. 07.12. 21.12.

43 07.01. 21.01. 04.02. 18.02. 03.03. 17.03. 31.03. 14.04. 28.04. 12.05. 26.05. 09.06. 23.06. 07.07. 21.07. 04.08. 18.08. 01.09.

15.09. 29.09. 13.10. 27.10. 10.11. 24.11. 08.12. 22.12.

44 08.01. 22.01. 05.02. 19.02. 04.03. 18.03. 01.04. 15.04. 29.04. 13.05. 27.05. 10.06. 24.06. 08.07. 22.07. 05.08. 19.08. 02.09.

16.09. 30.09. 14.10. 28.10. 11.11. 25.11. 09.12. 23.12.

45 11.01. 25.01. 08.02. 22.02. 07.03. 21.03. 04.04. 18.04. 02.05. 11.05. 30.05. 13.06. 27.06. 11.07. 25.07. 08.08. 22.08. 05.09.

19.09. 28.09. 17.10. 26.10. 14.11. 28.11. 12.12. 20.12.

46 11.01. 25.01. 08.02. 22.02. 07.03. 21.03. 04.04. 18.04. 02.05. 12.05. 30.05. 13.06. 27.06. 11.07. 25.07. 08.08. 22.08. 05.09.

19.09. 29.09. 17.10. 27.10. 14.11. 28.11. 12.12. 21.12.

47 11.01. 25.01. 08.02. 22.02. 07.03. 21.03. 04.04. 18.04. 02.05. 12.05. 30.05. 13.06. 27.06. 11.07. 25.07. 08.08. 22.08. 05.09.

19.09. 29.09. 17.10. 27.10. 14.11. 28.11. 12.12. 22.12.

48 12.01. 26.01. 09.02. 23.02. 08.03. 22.03. 05.04. 19.04. 03.05. 17.05. 31.05. 14.06. 28.06. 12.07. 26.07. 09.08. 23.08. 06.09.

20.09. 04.10. 18.10. 01.11. 15.11. 29.11. 13.12. 27.12.

49 13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 09.03. 23.03. 06.04. 20.04. 04.05. 18.05. 01.06. 15.06. 29.06. 13.07. 27.07. 10.08. 24.08. 07.09.

21.09. 05.10. 19.10. 02.11. 16.11. 30.11. 14.12. 28.12.

50 14.01. 28.01. 11.02. 25.02. 10.03. 24.03. 07.04. 21.04. 03.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07. 28.07. 11.08. 25.08. 08.09.

22.09. 06.10. 20.10. 03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.

51 14.01. 28.01. 11.02. 25.02. 10.03. 24.03. 07.04. 21.04. 04.05. 19.05. 02.06. 16.06. 30.06. 14.07. 28.07. 11.08. 25.08. 08.09.

22.09. 06.10. 20.10. 03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.

Aktuelle Ausgabestellen für Gelbe Säcke in Gotha
Landratsamt Gotha	 18.-März-Straße 50	 99867	 Gotha
Stadtwirtschaft Gotha GmbH	 Eschleber Straße 33	 99867	 Gotha
Stadtwirtschaft Gotha GmbH	 Gallettistraße 30	 99867	 Gotha
Kommunaler Abfallservice - Wertstoffhof Gotha	 Kindleber Straße 188	 99867	 Gotha
Stadtwerke Gotha GmbH	 Pfullendorfer Straße 83	 99867	 Gotha
Fleischerei Oschmann	 Mönchelstraße 38	 99867	 Gotha
Gönnataler Putenspezialitäten GmbH	 Klosterplatz 4	 99867	 Gotha
Pinnow Mechanische Werkstatt und Schlüsseldienst	 Hauptmarkt 39	 99867	 Gotha
Goethe-Apotheke	 Hauptmarkt 10	 99867	 Gotha
City Immobilien Gotha	 Im Brühl 19	 99867	 Gotha
Gothaer Mehrgenerationenhaus (Cafe, 2. Etage)	 Pfarrgasse 9-11	 99867	 Gotha
Fa. Profi-Line Gotha	 Gayerstraße 45	 99867	 Gotha
Großhandel Hermann Melle	 Inselsbergstraße  50	 99867	 Gotha OT Sundhausen
Gasthaus „Zum Wiesengrund“	 Gothaer Str. 22	 99867	 Gotha OT Boilstädt
Nähmaschinen Hafermann	 Ernst-Thälmann-Str. 19	 99867	 Gotha OT Uelleben
SOS Getränkemarkt	 Bertha-Schneyer-Str. 14	 99867	 Gotha OT Siebleben
Aktuell stehen im Stadtgebiet Gotha und den Ortsteilen die oben angeführten Ausgabestellen für Gelbe Säcke zur Verfügung. Über Erweiterungen  
oder  Änderungen werden Sie zeitnah informiert.

Weihnachtsbaumentsorgung
Die kostenfreie Weihnachtsbaumentsorgung erfolgt in der Zeit vom 04.01. bis 29.01.2016 an den Tagen des jeweiligen Bioabfuhrtermins an Ihrem 
Wohnort. Die Sammlung erfolgt durch ein separat, unabhängig von der Entleerung der Biotonnen, eingesetztes Fahrzeug. Des Weiteren können 
die Weihnachtsbäume auch kostenfrei an den Wertstoffhöfen im Landkreis abgegeben werden. Bitte beachten Sie, dass die Weihnachtsbäume 
bei Bereitstellung bzw. Abgabe frei von Baumschmuck (z.B. Lametta) und Pflanzbehältern sind. 
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Papier

52 04.01. 01.02. 29.02. 04.04. 25.04. 23.05. 20.06. 18.07. 15.08. 12.09. 10.10. 07.11. 05.12.

53 05.01. 02.02. 01.03. 29.03. 26.04. 24.05. 21.06. 19.07. 16.08. 13.09. 11.10. 08.11. 06.12.

54 06.01. 03.02. 02.03. 30.03. 27.04. 25.05. 22.06. 20.07. 17.08. 14.09. 12.10. 09.11. 07.12.

55 07.01. 29.01. 26.02. 24.03. 22.04. 20.05. 17.06. 15.07. 12.08. 09.09. 07.10. 04.11. 02.12. 30.12.

56 07.01. 04.02. 03.03. 31.03. 28.04. 26.05. 23.06. 21.07. 18.08. 15.09. 13.10. 10.11. 08.12.

57 08.01. 05.02. 04.03. 01.04. 29.04. 27.05. 24.06. 22.07. 19.08. 16.09. 14.10. 11.11. 09.12.

58 11.01. 29.01. 26.02. 18.03. 22.04. 20.05. 17.06. 15.07. 12.08. 09.09. 07.10. 04.11. 02.12. 30.12.

59 11.01. 08.02. 07.03. 04.04. 02.05. 30.05. 27.06. 25.07. 22.08. 19.09. 17.10. 14.11. 12.12.

60 12.01. 09.02. 08.03. 05.04. 03.05. 31.05. 28.06. 26.07. 23.08. 20.09. 18.10. 15.11. 13.12.

61 13.01. 10.02. 09.03. 06.04. 04.05. 01.06. 29.06. 27.07. 24.08. 21.09. 19.10. 16.11. 14.12.

62 14.01. 11.02. 10.03. 07.04. 02.05. 02.06. 30.06. 28.07. 25.08. 22.09. 20.10. 17.11. 15.12.

63 15.01. 12.02. 11.03. 08.04. 06.05. 03.06. 01.07. 29.07. 26.08. 23.09. 21.10. 18.11. 16.12.

64 18.01. 15.02. 14.03. 11.04. 09.05. 06.06. 04.07. 01.08. 29.08. 26.09. 24.10. 21.11. 19.12.

65 19.01. 16.02. 15.03. 12.04. 10.05. 07.06. 05.07. 02.08. 30.08. 27.09. 25.10. 22.11. 20.12.

66 20.01. 17.02. 16.03. 13.04. 11.05. 08.06. 06.07. 03.08. 31.08. 28.09. 26.10. 23.11. 21.12.

67 21.01. 18.02. 17.03. 14.04. 12.05. 09.06. 07.07. 04.08. 01.09. 29.09. 27.10. 24.11. 22.12.

68 22.01. 19.02. 18.03. 15.04. 13.05. 10.06. 08.07. 05.08. 02.09. 30.09. 28.10. 25.11. 23.12.

69 25.01. 22.02. 21.03. 18.04. 11.05. 13.06. 11.07. 08.08. 05.09. 27.09. 25.10. 28.11. 20.12.

70 26.01. 23.02. 22.03. 19.04. 17.05. 14.06. 12.07. 09.08. 06.09. 04.10. 01.11. 29.11. 27.12.

71 27.01. 24.02. 23.03. 20.04. 18.05. 15.06. 13.07. 10.08. 07.09. 05.10. 02.11. 30.11. 28.12.

72 28.01. 25.02. 24.03. 21.04. 19.05. 16.06. 14.07. 11.08. 08.09. 06.10. 03.11. 01.12. 29.12.

Servicetelefon: 036253/31129	 Internet: www.kreis-gth.de
Servicefax: 036253/31122	 E-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
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Bereitstellung und Entleerung der Abfallbehälter im Winter

In den Wintermonaten erreichen den 
Kommunalen Abfallservice häufig Anfragen, 
wenn eine ordnungsgemäße und vollständige 
Entleerung der Abfallbehältnisse durch die 
Entsorger nicht erfolgen konnte.

Der Inhalt vor allem in den Rest- und 
Biomüllbehältnissen ist nach Frostperioden oft-
mals angefroren. Deshalb können die Tonnen 
nicht oder nicht vollständig entleert werden. 
Hier schafft vorausschauendes Handeln Abhilfe. 
Im Folgenden gibt der Abfallservice einige 
Hinweise zur Benutzung der Rest- und 
Bioabfallbehälter bei Minusgraden:
• �Legen Sie vor dem Befüllen der Tonnen den 

Boden des Behältnisses mit Papier oder Pappe 
aus.

• �Pressen Sie den Inhalt nicht zusammen, son-
dern achten Sie auf eine möglichst lockere 
Befüllung.

• �Achten Sie darauf, dass keine überflüssige 
Nässe in Ihrer Tonne entsteht: Wickeln Sie 
nasse Abfälle in Papier ein. Küchenkrepp, 

Papiertüten von Backwaren o. ä. helfen Ihnen 
beim Vorsortieren.

• �Aber Achtung! Niemals Plastiktüten oder 
Hochglanzpapier in die Biotonne geben!

• �Die unterste Schicht in Ihrer Tonne sollte aus 
trockenem Abfall bestehen.

• �Stellen Sie die Tonnen möglichst an einen 
windgeschützten und frostsicheren Platz,  z. 
B. nah an die Hauswand, unters Dach oder in 
die Garage.

• �Überprüfen Sie Ihre Tonne am Entleerungstag 
und versuchen Sie den Inhalt ggf. vorsichtig zu 
lockern und zu lösen.

Sollten Abfälle dennoch in den Tonnen festge-
froren sein, besteht kein Anspruch auf eine ge-
bührenfreie Nachentleerung. 

Nur teilentleerte Tonnen werden vollständig  
in Abrechnung gebracht. 
Die Verantwortung für die Schüttfähigkeit der 
Tonneninhalte liegt ausschließlich bei dem 
Tonnennutzer.
Damit die Entsorgungssicherheit auch nach 

Schneefall und Straßenglätte gewährleistet 
werden kann, bitten wir die Bürger des 
Landkreises um Unterstützung:

Stellen Sie die jeweiligen Abfallbehältnisse und 
Gelben Säcke an einer vom Abfuhrfahrzeug  
gut erreichbaren Stelle zur Abholung bereit  
(ggf. vor Anstiegen, nicht hinter aufgetürmten 
Schneewällen usw.).

Bei Beachtung der oben genannten Hinweise  
ist eine reibungslose Abfallentsorgung auch bei 
frostigen Temperaturen, Eis und Schnee in der 
Regel ohne Komplikationen möglich.

Für eventuelle Rückfragen stehen wir  
Ihnen unter der Servicetelefonnummer 
036253/311-29 oder auch per Mail unter ab-
fallservice@kreis-gth.de gern zur Verfügung.

Ihr Abfallservice
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Öffnungszeiten im Abfallservice zum Jahreswechsel 2015–2016

Datum Wochentag Feiertag

Verwaltungs-
gebäude in 
Wipperoda

Deponie in 
Wipperoda

Wertstoffhöfe 
Gotha, Ohrdruf, 
Waltershausen

Wertstoffhöfe 
Gräfentonna,

Kornhochheim

21.12.2015 Montag  09:00 – 16:00 08:00 – 16:00 geschlossen geschlossen

22.12.2015 Dienstag 09:00 – 17:00 08:00 – 16:00 10:00 – 18:00 geschlossen

23.12.2015 Mittwoch 09:00 – 16:00 08:00 – 16:00 geschlossen geschlossen

24.12.2015 Donnerstag Heiligabend geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

25.12.2015 Freitag 1. Feiertag geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

26.12.2015 Samstag 2. Feiertag geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

27.12.2015 Sonntag geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

28.12.2015 Montag  09:00 – 16:00 08:00 – 16:00 geschlossen geschlossen

29.12.2015 Dienstag 09:00 – 17:00 08:00 – 16:00 10:00 – 18:00 geschlossen

30.12.2015 Mittwoch 09:00 – 16:00 08:00 – 16:00 10:00 – 18:00 geschlossen

31.12.2015 Donnerstag Silvester geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

01.01.2016 Freitag Neujahr geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

02.01.2016 Samstag geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

03.01.2016 Sonntag  geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

04.01.2016 Montag  09:00 – 16:00 08:00 – 16:00 geschlossen geschlossen

Schadstoffentsorgung auf den Wertstoffhöfen zum Jahreswechsel 
1. Wertstoffhof Gotha:	 in diesem Jahr letztmalig Samstag		  19.12.2015	 08:00 – 14:00 Uhr
2. Wertstoffhof Wipperoda:	 in diesem Jahr letztmalig Dienstag		  22.12.2015	 10:00 – 12:00 Uhr
3. Wertstoffhof Ohrdruf:	 in diesem Jahr letztmalig Dienstag		  22.12.2015	 13:00 – 18:00 Uhr
4. Wertstoffhof Waltershausen:	 in diesem Jahr letztmalig Mittwoch		  23.12.2015	 13:00 – 18:00 Uhr
5. Wertstoffhof Gräfentonna:	 in diesem Jahr letztmalig Donnerstag		  17.12.2015	 15:00 – 18:00 Uhr
6. Wertstoffhof Kornhochheim:	 in diesem Jahr letztmalig Freitag		  18.12.2015	 15:00 – 18:00 Uhr

Neue Schadstoffentsorgungszeiten der Wertstoffhöfe ab dem 01.01.2016
7. Wertstoffhof Gotha:	 immer am Donnerstag 	 von 10:00 – 18:00 Uhr
8. Wertstoffhof Wipperoda:	 immer am Dienstag	 von 11:30 – 14:30 Uhr
9. Wertstoffhof Ohrdruf:	 immer am Dienstag	 von 15:00 – 18:00 Uhr
10. Wertstoffhof Waltershausen:	 immer am Mittwoch	 von 13:00 – 18:00 Uhr
11. Wertstoffhof Gräfentonna:	 immer am Freitag	 von 13:00 – 15:00 Uhr
12. Wertstoffhof Kornhochheim:	 immer am Freitag	 von 16:00 – 18:00 Uhr

Änderungen in Ihrem Haushalt?

Sollte es seit dem letzten Gebührenbescheid Änderungen in Ihrem Haushalt gegeben haben, z. B. durch Umzug, Wegzug oder Zuzug von Personen, so 
bitten wir Sie, sich spätestens bis zum 12.01.2016
– schriftlich beim Landratsamt Gotha, Abfallservice, Postfach 47, 99851 Gotha oder 
– persönlich unter der Besucheranschrift An der Hardt 1, 99894 Leinatal OT Wipperoda zu melden.

Die Änderungen können dann schon im Abrechnungsbescheid 2015 und dem Jahresbescheid 2016, welche wie gewohnt im Februar 2016 zugestellt 
werden sollen, Berücksichtigung finden. Wir bitten Sie, den Anträgen entsprechende Unterlagen beizufügen z. B. Ab- oder Anmeldebescheinigung der 
Einwohnermeldebehörde, aus der die Aufgabe sowohl des Haupt- als auch des Nebenwohnsitzes hervorgeht.
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Prosperierende Wirtschaft dank guter Anbindung
Arbeitsbesuch offenbart: Windkraftanlagen und Asylfrage bewegen die Bürger

Nesse-Apfelstädt. Wie sehr die Land-
gemeinde von ihrer zentralen Lage und der ex-
zellenten Autobahnanbindung profitiert, wurde 
zum jüngsten Arbeitsbesuch von Landrat Konrad 
Gießmann Ende November abermals deutlich. 

In Begleitung des Bürgermeisters Christian 
Jacob sowie der Beigeordneten Helmut Marx 
und Thomas Fröhlich schaute Gießmann zu-
nächst bei der Apothekergenossenschaft 
Noweda vorbei. Der bundesweit tätige 
Zusammenschluss von mehr als 8.700 
Apothekern hat sich als Speziallogistiker posi-
tioniert, der in kürzester Frist Medikamente 
ausliefern kann – bis zu dreimal täglich zur glei-
chen Apotheke. Bundesweit erzielt die Gruppe 
mit derzeit 2.000 Angestellten rund 5,3 
Milliarden Euro Umsatz im Jahr. Vom Standort 
Kornhochheim aus starten die Kuriere, um rund 
400 Kunden in Thüringen und Nordbayern zu 
beliefern – von Gerstungen bis Gera, von 
Nordhausen bis nach Coburg. Betriebsleiter 
Harry Hüttig verweist auf Fahrtstrecken von bis 
zu 400.000 Kilometer pro Monat. Inzwischen 
kümmern sich 90 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Zweischichtsystem darum, die 

Bestellungen der Apotheken zu konfektionieren 
und auf den Weg zu bringen. Das seit 1996 in 
Neudietendorf ansässige Unternehmen befin-
det sich aktuell in der dritten Ausbaustufe  
und ist nicht allein als Gewerbesteuerzahler  

ein Aktivposten für die Gemeinde, wie Bürger-
meister Jacob mit Blick auf das höchst willkom-
mene Sponsoring für den Kindergarten in 
Gamstädt bescheinigt.
Zwei Gebäude weiter sitzt die Grunding-Gruppe, 
die sich auf bundes- und mittlerweile europa-
weiten Ladenbau spezialisiert hat. Namhafte 
Mode-, Schmuck- und Schuhhandelsketten ver-
trauen auf das Know-how aus der Nesse-
Apfelstädt-Gemeinde, wenn es um die 
Einrichtung, den Umbau oder die laufende 
Wartung von Geschäften geht. Unter-
nehmensgründer und Inhaber Oliver Seyring ist 
in den 1990-er Jahren auf Empfehlung in den 
Ladenbau gerutscht und hat sich diese Nische 
seither strategisch erschlossen. Das heißt: 
Grunding positioniert sich als Generalauf-
tragnehmer, der sämtliche Gewerke bündelt, 
vor Ort koordiniert und nach einem meist kun-
denseitig erstellten Konzept die Verkaufs-räume 

entstehen lässt. Die Lösung aus einer Hand war 
offenbar derart überzeugend, dass der 
Kundenstamm seit Jahren wächst. Vor kurzem 
trennte Seyring die Geschäftszweige Ladenbau 
(Grunding GmbH), für den er einen westfäli-
schen Experten als Leiter gewinnen konnte, und 
die grunding service GmbH mit Spezialisierung 
auf den Unterhaltsservice (oder branchenty-
pisch: Facility Management), der von einer er-
fahrenen Angestellten geleitet wird. Allein in 
der Wartung und Betreuung befinden sich 240 
Ladengeschäfte in Deutschland. Seyring erklärt, 
warum beide Bereiche perfekt aufeinander auf-
bauen. „Wenn wir etwas gebaut haben, dann 
wissen wir auch, wie es darin oder dahinter 
aussieht – und können rasch reparieren“, er-
klärt der Inhaber. Diesen Service aus einer Hand 
zu bieten, macht für ihn den großen 
Wettbewerbsvorteil aus. In Anbetracht der 
guten Auftragslage will er nicht ausschließen, 
vielleicht noch einmal zu expandieren – und das 
am liebsten am Standort, der für die europawei-
ten Aktivitäten optimal gelegen ist. Nach den 
Unternehmensvisiten kam die Kreisspitze mit 
den Ortschaftsbürgermeistern sowie interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch. 
Der bevorstehende Sporthallenneubau am von-
Bülow-Gymnasium, für den Landrat Konrad 
Gießmann auf die frisch eingetroffene 
Landesförderung über 589.000 Euro verweisen 
konnte, bewegte die Einwohner ebenso wie die 
Frage, ob künftig Windkraftanlagen in der 
Gemarkung der Landgemeinde errichtet wer-
den können. Der Erste Beigeordnete Helmut 
Marx informierte zur Überarbeitung des 
Regionalplans Mittelthüringen. Dieses Regelwerk 
bestimmt letztendlich, wo Windräder gebaut 
werden dürfen, und war jüngst von Gerichten 
verworfen worden. Die damit entstandene 
Regelungslücke soll nun zügig mit der 
Neufassung des Regionalplans geschlossen 
werden, um ungesteuerten Wildwuchs von 
Windkraftanlagen vorzubeugen. Am meisten 
beschäftigte die Nesse-Apfelstädter aber die 
Flüchtlingsfrage – und damit verbunden, ob ab-
sehbar Asylsuchende in den Ortschaften unter-
gebracht werden. Mangels einer verlässlichen 
Perspektive, wie Deutschland generell mit dem 
Zustrom künftig umgehen will, konnte das für 
die Zukunft ehrlicherweise nicht ausgeschlos-
sen werden.

Gut sortiert: Auf mehr als 160.000 verschiedene Artikel im Sortiment kann Noweda-Betriebsleiter 
Harry Hüttig verweisen.

Wer schaut eigentlich auf den Straßen nach dem Rechten? Für die rund 130 Kilometer, für deren bauli-
che Unterhaltung der Landkreis Gotha verantwortlich ist, übernimmt das die Streckenkontrolle des 
Landratsamtes – seit kurzem mit diesem schicken Pick-up als Neuzugang. Zum Check der Pisten gehört 
unter anderem die Dokumentation von Schäden, das Wiederaufstellen von Leitpfosten und 
Verkehrszeichen sowie die Prüfung der Schneefangzäune. 

Die Kreisstraßen erstrecken sich, jeweils nicht durchgängig, vom Gipfel des Inselsberges bis ins 
Marienthal bei Ingersleben sowie von Georgenthal bis Gräfentonna. Man erkennt sie an dem Zusatz "K" 
für Kreis, ähnlich wie die Bundesstraßen ein B oder Landesstraßen ein L vor der jeweiligen Nummer 
führen. Für kleinere und mittlere Reparaturen an den eigenen Straßen (nicht für umfassende 
Sanierungen!) sowie für den Winterdienst wendet der Landkreis Gotha 2015 rund 970.000 Euro auf. 
Stets gute Fahrt!


